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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Manche Bürger glauben, die Graffi-
ti-Sprayer am Rosenweg tun etwas 
Illegales – sie irren sich. SEITE 3

ALBERSLOH
Der Bürgerradweg Rummler ist fertig. 
Nun wird mit Spannung auf die En-
dabnahme gewartet. SEITE 6

SPORT
Keine Pause: Die Fußballer des SVD, 
des SVR und der SG sind am Oster-
montag im Einsatz. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: heute wechseln sich Sonne, Wol-
ken und Regen ab, dazu höchstens 7 Grad
Sonntag: auch heute wechselhaft und recht
windig, es sind nur 9 Grad möglich
Montag: die Sonne lässt sich heute gar nicht
blicken, Wolken, Regen und dazu 12 Grad
Dienstag: bedeckt und regnerisch, stürmi-
sche Böen sind möglich, dazu um 15 Grad

Das lokale Wetter

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Wellness und
Entspannung
– Zeit für MICH!

� LavaShell-Muschel-Massage
� Teil-/Ganzkörpermassage
� Fußreflexzonenmassage
– Keine medizinischeMassage –

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- undWellnesstherapeutin
Biete 17, 59387Ascheberg
Telefon: 0170 / 5326970
Termine nach Vereinbarung!

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- und Wellnesstherapeutin
Biete 17, 59387 Ascheberg
Telefon: 0 25 93 / 9 58 90 58
Termine nach Vereinbarung!

Piepmatz-Villen mit Likörchen

Neuer Ansprechpartner für Senioren
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Der Fiffikus
wünscht allen
Kindern und
Eltern
ein frohes
Osterfest

Der Fiffikus
wünscht allen
Kindern und
Eltern
ein frohes
Osterfest
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Der beste Bauplatz für Familien
SONNENWIESE / WALSTEDDE /

Grundstücke von 
ca. 478 – 649 m2

> Einzel- und Doppelhausbebauung
> Förderung für Familien mit einem

oder mehreren Kindern

Wir schicken Ihnen gerne 
Informationsmaterial

BAULAND & WOHNRAUM
Rolf Röben
02381-7990768

www.heckmann-bauland-wohnraum.de

Franz Venker
02382-852 333

www.volksbankimmobilien.de

Noch einige

traumhafte

Grundstücke

Anzeigen_Walstedde_137,5x120.indd   1 04.04.12   10:05

Golf VI 1.4 TSI Comfortline
90kW/122PS, EZ:12/10, 3.900 km, 

- Benziner, 6-Gang, Climatronic, 
Standheizung, Alufelgen, Parkhilfe, 
Mittelarmlehne, Sitzheizung uvm. 
15.390 € incl. 19% Mwst.

Osterangebot

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Drensteinfurt • Für den 
guten Zweck zieht er 
über die Dörfer und ver-
kauft – Vogelhäuser. Theo 
Scharbaum, pensionierter 
Tischler aus Drensteinfurt, 
ist in der Region ein gern 
gesehener Gast bei Stadt-
festen oder Weihnachts-
märkten. Gerade schaute 
er in Stewwert mal beim 
Frühlingsfest am Lade-
strang vorbei.

Stets kommt der 71-Jährige 
mit seinem selbst gebauten 
Anhänger und packt seine 
Schätze aus. Grundsolide Vo-
gelhäuser und Nistkästen aus 
Holz hat er im Angebot, mal 
bemalt, mal naturfarben, mal 
neckisch gefüllt mit einem 
Fläschchen Eierlikör, mal 
stocknüchtern.

13 bis 15 Euro kostet so eine 
Piepmatz-Villa, ein wohlfei-
ler Preis. „Ich will da kein 
Geschäft mit machen, ich 
will was zu tun haben“, lacht 
Theo Scharbaum, als ihn die 
Dreingau Zeitung in seiner 

Werkstatt auf Hof Stiemann 
in der Rieth besucht.

In den dort angemiete-

ten Räumen einer Scheune 
entstehen die Kästen. Hier 
sammelt Theo Scharbaum 
das von Schreinern aus der 
Umgebung gespendete Holz, 
meist Fichte oder Tanne, ger-
ne aus alten Paletten. Hier 
schneidet er zu, fügt zusam-
men und lackiert. Tag für 
Tag, bei fast jedem Wetter. Im 
Winter wärmt er sich an ei-
nem alten Kanonenofen.

Dringend benötigt

Seit seiner Pensionierung 
baut Scharbaum unter der 
Woche seine Häuschen. An 
den Wochenenden ist er 
dann auf Märkten und Festen 
anzutreffen. Dieses Engage-
ment hat einen ganz einfa-
chen Grund. „Ich will soviel 
wie möglich wegschicken“, 
erklärt der Tischler und 
meint damit Geldspenden für 
die SOS-Kinderdörfer. Denn 
dorthin geht nach Abzug aller 
Kosten der Erlös des Häusle-
bauers. Dort werde das Geld 

dringend benötigt und rich-
tig verwendet, betont Schar-
baum. Kein Wunder, denn 
ihm ist klar, wie wichtig 
Familien sind. Gemeinsam 
mit seiner Ehefrau Maria zog 
Scharbaum fünf Kinder groß: 
„Daher wissen wir, was das 
für eine Aufgabe ist!“.

Scharbaums Spendenquit-
tungen füllen inzwischen 
einen dicken Ordner, die 
Spendensumme geht in die 
Tausende. Dankschreiben hat 
er sich gerahmt.

Aber warum baut er ausge-
rechnet Vogelhäuschen? Der 
Handwerker wiegt bedächtig 
den Kopf und denkt einen 
Moment nach. Na ja, er habe 
im Alter eben noch was tun 
wollen. Aber größere Projekte 
mochte er nicht mehr anpa-
cken. Da boten sich dann die 
Häuschen an. Die seien eben-
so handlich wie begehrt. Und 
für einen zünftigen Feier-
abend sorgen sie auch, denn: 
„Die Pulle Bier schmeckt bes-
ser nach der Arbeit!“.•jan

Tischler Theo Scharbaum aus Drensteinfurt baut seit Jahren Vogelhäuschen, die er auf Stadtfesten verkauft. Den Erlös 
spendet er an die SOS-Kinderdörfer. Fotos (2): Schneider

Theo Scharbaum baut Vogelhäuschen, der Erlös kommt den SOS-Kinderdörfern zu Gute

Beim Verkauf seiner Häus-
chen bittet Theo Scharbaum 
um Spenden für die SOS-
Kinderdörfer. Auch sein Er-
lös fließt dorthin.

Sendenhorst • Neuer 
Hauptansprechpartner im 
neuen Team der Senioren-
beratung der Heinrich-und-
Rita-Laumann-Stiftung ist 
seit März Tobias Volkmer.

„Für mehr Lebensqualität 
im Alter“ ist die Senioren-
beratung seit Mai 2008 für 
alle Interessierten und Rat-
suchenden in Sendenhorst 

an der Weststraße 6 da. „Sie 
geht auf das Engagement der 
Familie Heinrich und Rita 
Laumann zurück“, so die An-
sprechpartner.

Mit etwa 50 Beratungen im 
Monat werde das Angebot 
gerne angenommen, berich-
tet Anita Hermsen, die nach 
ihrer Elternzeit jetzt wieder 
als Beraterin tätig ist.

Die Seniorenberatung weist 
darauf hin, dass Tobias Volk-
mer nach seinem Studium an 
der Fachhochschule in Müns-
ter und im Rahmen seiner 
beruflichen Tätigkeit bereits 
einschlägige Erfahrungen in 
der Seniorenarbeit mitbringt. 

Auch bei ganz individuel-
len Problemen, die in einer 
Familie auftauchen, steht 
die Beratungsstelle zur Ver-
fügung. In diesem Zusam-
menhang wird oft nach der 
Gruppe der „Helfenden Hän-
de“ gefragt, die bei kleinen 
Reparaturen hilft. Besonders 
dafür werden aber auch noch 
weitere „Helfende Hände“ 
gesucht, um auch alle Nach-
fragen erfüllen zu können. 
Zurzeit gehören zehn Männer 
zu dieser Gruppe, während 
neun Frauen und ein Mann 
im Besuchsdienst tätig sind. 

Anita Hermsen weist darauf 
hin, dass alle Hilfen kosten-
los sind. Entstehende Kosten 
würden aus dem Stiftungska-

pital getragen.
Es werden auch Beratungen 

vermittelt, wenn diese nicht 
von der Seniorenberatung 
übernommen werden kön-
nen. Die Botschaft der Hilfe-
stellung ist: „Jeder ist bei uns 
richtig und willkommen, wir 
werden uns um eine mög-
liche Hilfe kümmern.“ Von 
Montag bis Mittwoch und am 
Freitag von 10 Uhr bis 11.30 
Uhr sowie am Donnerstag 
von 16 bis 17.30 Uhr ist die 
Beratungsstelle geöffnet. Au-
ßerdem ist sie täglich von 8  
bis 16 Uhr unter Tel. (02526) 
3003131 erreichbar. Online-
Beratungen sind ebenfalls 
möglich.

„Das nächste große Ereig-
nis“ kündigt die Seniorenbe-
ratung für den Vier-Türme- 
Markt am 22. April an, bei 
dem sich die Ehrenamtlichen 
mit ihren Projekten vorstel-
len werden.•op

www.seniorenberatung-
sendenhorst.de

Tobias Volkmer ergänzt Beratungsteam / „Helfende Hände“ gesucht

Als neuer Hauptansprechpartner steht Tobias Volkmer in 
der Seniorenberatung der Heinrich-und-Rita-Laumann-
Stiftung zur Verfügung. Auch Anita Hermsen ist jetzt wie-
der mit im Team. Foto: Opperbeck

Samstag 07.04.12
von 800 - 1600 Uhr geöffnet

Ostermontag von
0930 -1200 Uhr geöffnet

Unser Team wünscht
Ihnen ein frohes und
gesegnetes Osterfest.

Dieningstr. 1   Ascheberg
Tel.:02593/357

Aus dem Polizeibericht

• Die Kontrolle über ihren Wagen verlor am Mittwochnach-
mittag eine 21-jährige Autofahrerin aus Sendenhorst. Sie war 
auf der L 811 unterwegs, als sie aus ungeklärter Ursache auf 
den Grünstreifen geriet. Das Auto überschlug sich und blieb 
auf dem Dach im Straßengraben liegen. Die 21-Jährige wur-
de ins Franziskus-Hospital nach Münster gebracht. Der Sach-
schaden wurde auf etwa 5500 Euro geschätzt.

• Sechs Personen wurden bei einem Unfall in Walstedde am 
Mittwochnachmittag leicht verletzt. Eine 65-jährige Bochume-
rin wollte mit ihrem Auto auf die B 63 Richtung Hamm auffah-
ren. Dabei übersah sie das vorfahrtsberechtigte Auto eines 30-
jährigen Warendorfer. Es kam zur Kollision. Im Fahrzeug der 
Bochumerin befanden sich insgesamt vier und im Wagen des 
Warendorfers zwei Personen. Alle wurden ins Krankenhaus 
nach Ahlen gebracht. Es entstand ein Sachschaden in Höhe 
von ungefähr 5500 Euro.
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Närmann EP
• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Karsamstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10-14 Uhr: Pfadfinder, Verkauf 

von Grußkarten zum Osterfest, 
am REWE und am K+K

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Ostersonntag

Drensteinfurt
•19.30 Uhr: Osterfeuer, am 

Grentruper Weg
•20 Uhr: Osterfeuer, Hof Thissen  

(Bauerschaft Rieth)

Rinkerode
•20 Uhr: Osterfeuer, Gelände Fa. 

Hemkemeyer

Walstedde
•19.30 Uhr: Osterfeuer, Rottweg

Sendenhorst
•19.30 Uhr: Osterfeuer, Pfadfin-

dergelände Geisterholz

Albersloh
•19.30 Uhr: Osterfeuer, Hof Hell-

mann (Sunger)
•20 Uhr: Reitverein, Osterdisco, 

Reithalle Hohe Ward

Ostermontag

Albersloh 
•14.30 Uhr: kfd, „Schick in 

Strick“, Ludgerushaus

Dienstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•16-19 Uhr: Messdiener, Basteln 

des Fahrtenalbums 2011, Mess-
dienerjugendheim

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Treff, Pfarrzentrum

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg

Albersloh
•8 Uhr: kfd und Männersodali-

tät, Gemeinschaftsmesse und 
Frühstück, St. Ludgerus-Kirche 
und Begegnungsstätte

•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-
rushaus

•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 
für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

Mittwoch

Drensteinfurt
•16-19 Uhr: Messdiener, Basteln 

des Fahrtenalbums 2011, Mess-
dienerjugendheim

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum
•20 Uhr: CDU, offener Stamm-

tisch, Gasthaus Lohmann

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Lamber-
tus-Kirche und Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Boule für Jeder-

mann, St. Josefs-Haus
•17-20.30 Uhr: DRK, Blutspende-

termin, Grundschule

Merkblatt

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: während der Osterferien: Mittwoch von 
15 bis 17 Uhr, Freitag von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekennot-
dienst:  0800/0022833 (kostenlos vom Festnetz aus) oder 22833 
(vom Handy für 69 Cent/Minute), www.akwl.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 

bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten 
Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 
10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: in den 
Osterferien bis einschließlich Freitag, 13. April, geschlossen.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr; Finanzamt: jeden dritten Di. im Monat von 8.30 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr.

•Seniorenbüro Drensteinfurt: Di. von 9 bis 10.30 Uhr im Kulturbahn-
hof,  (02508) 993795.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung); Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis 
Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: in den Osterferien geschlossen.
•Seniorenberatung Sendenhorst: Mo. bis Mi. und Fr. von 10 bis 11.30 

Uhr, Do. von 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde in der Beratungsstelle, 
Weststraße 6 in Sendenhorst,  (02526) 3003131 (täglich von 8 
bis 16 Uhr), E-Mail: info@seniorenberatung-sendenhorst.de.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

• Mathilde Gosebrink vollendet am 7. April das 87. Lebensjahr.
• Anna Voß vollendet am 7. April das 81. Lebensjahr.
• Maria Klein vollendet am 10. April das 82. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Ostersonntag um 8 Uhr Festmesse, um 
11 Uhr Festhochamt, um 19 Uhr Vesper mitgestaltet von der Cho-
ralschola mit Entzündung der Fackeln für das Osterfeuer; Ostermon-
tag um 11 Familienmesse mitgestaltet vom Maxi-Chor und den Lam-
bertusspatzen.
•St. Pankratius, Rinkerode: Karsamstag um 22 Uhr Feier der Oster-
nacht mitgestaltet vom Kirchenchor, anschl. Beisammensein im Pfarr-
zentrum; Ostersonntag um 9.30 Uhr Festhochamt; Ostermontag um 
9.30 Uhr Hochamt, anschl. Ostereiersuche am Pfarrzentrum.
•St. Lambertus, Walstedde: Ostersonntag um 9.30 Uhr Festhoch-
amt, um 19 Uhr Andacht mit Entzündung der Fackeln für das Osterfeu-
er; Ostermontag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Ostersonntag um 10 Uhr Festhochamt; Oster-
montag um 10 Uhr Hochamt.
•St. Martin, Sendenhorst: Karsamstag um 9 Uhr Morgengebet als 
Laudes, um 21.30 Uhr Feier der Osternacht, anschl. Ausklang im Alten 
Pastorat; Ostersonntag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Festhochamt 
mitgestaltet vom Kirchenchor; Ostermontag um 8 Uhr Messe, um 11 
Uhr Festhochamt mit der Gruppe „Saitenwind“, um 17 Uhr Messe im 
indischen (syromalabarischen) Ritus.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Ostersonntag um 5.30 Uhr 
Hochamt/Feier der Osternacht, um 9.30 Uhr Hochamt, um 17.30 Uhr 
Ostervesper; Ostermontag um 9.30 Uhr Messe
•St. Ludgerus, Albersloh: Karsamstag um 21 Uhr Feier der Oster-
nacht, anschließend Ausklang im Ludgerushaus; Ostersonntag um 
9.30 Uhr Festhochamt; Ostermontag um 9.30 Uhr Hochamt.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Ostersonntag um 11 Uhr Familien-
gottesdienst „Suche nach Leben“ mitgestaltet vom Posaunenchor, an-
schl. Ostereiersuche und Osterfrühstück am und im Gemeindehaus; 
Ostermontag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Rinkerode: Ostersonntag um 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Karsamstag um 23 Uhr Feier der 
Osternacht in der Pauluskirche Ahlen; Ostersonntag um 11 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Ostersonntag um 18 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl für die ganze Gemeinde; Ostermontag um 9.30 
Uhr Gottesdienst in der Nicolaikirche Vorhelm.
•Gnadenkirche, Albersloh: Ostersonntag um 11.30 Uhr Familiengot-
tesdienst.

Gottesdienste zum Osterfest

Karten zu gewinnen

Essen • Die Internationale 
Leitmesse für Fitness, Well-
ness und Gesundheit „FIBO“ 
zeigt vom 19. bis 22. April in 
Essen, wie man fit wird für 
die sonnigen Monate.

Die weltgrößte Fitnessmes-
se öffnet am Wochenende, 
21./22. April, auch für Privat-
besucher ihre Tore. Mehr als 
600 Aussteller aus 35 Län-
dern zeigen ihre Neuheiten.

Ob man sich über die neu-
esten Trainingsmethoden in-
formieren will, sich von den 
spektakulären Live-Bühnen-
shows und spannenden Wett-
bewerben zum Mitmachen 
animieren lassen möchte, 
hippe Sport-Outfits zu guten 
Preisen kaufen oder sich ein-
fach nur erkundigen möchte, 
wie man am besten etwas für 
seine körperliche Fitness und 
Gesundheit tun kann: Auf der 
„FIBO“ kann man all das! Ein 
Höhepunkt der Messe ist der 
große Cycling-Marathon am 
Sonntag, 22. April.

Der Eintritt zur Messe kostet 
ab 15 Euro. Karten gibt‘s on-
line (www.fibo.de – Ticket-
shop) oder vor Ort.

Die Dreingau Zeitung verschenkt 
fünfmal zwei Karten für die 
„FIBO“, die vom 19. bis 22. April 
auf dem Messegelände Essen 
stattfindet. Die Tickets sind für 
das Wochenende, 21. oder 22. 
April, gültig und ermöglichen 
den direkten Zugang zur Messe 
ohne lästige Wartezeit an den 
Kassen. Schicken Sie uns einfach 
bis zum 12. April eine E-Mail 
(info@dreingau-zeitung.de) oder 
eine Postkarte (Dreingau Zeitung, 
Markt 1, 48317 Drensteinfurt) 
mit Ihrer vollständigen Anschrift 
und dem Stichwort „FIBO“. Die 
Gewinner werden dann aus al-
len Einsendungen gezogen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Wir wünschen viel Glück!

Verlosung

Fit in den Frühling
„FIBO“ in Essen bietet pralles Programm

Auch die neue Trendsportart „Zumba“ hat auf der „FIBO“ 
in Essen natürlich ihren Platz. Foto: pr

Den ersten Spargel gibt es zum Osterfest. Wie die Landwirtschaftskammer Nordrhein-West-
falen mitteilt, sprießen jetzt die ersten Stangen. Nach einem erneut stren-

gen Winter, der den Spargelpflanzen jedoch nicht geschadet hat, wurde zu Beginn der vergangenen Woche der erste 
Spargel auf Feldern mit Minitunnel gestochen. Dabei wird die Sonnenenergie eingefangen, die Erde im Spargeldamm 
schneller erwärmt, und der Spargel treibt früher aus. In NRW bauen etwa 450 landwirtschaftliche Betriebe das leckere 
Gemüse an, jährlich werden hier zwischen 16 000 und 20 000 Tonnen geerntet. Und die Deutschen sind nach wie vor Eu-
ropameister beim Spargelverzehr. Auch auf den Feldern von Guido Hennenberg (r.) in Sendenhorst wächst und gedeiht 
es. Der Spargel- und Erdbeerbauer konnte seine ersten Spargelstangen vor zwei Wochen stechen. „Der früheste Start in 
unserer Geschichte“, erzählt er. Doch noch ist das Angebot begrenzt. Wer zum Osterfest Spargel auf den Tisch bringen 
möchte, sollte diesen unbedingt beim Händler seines Vertrauens vorbestellen. „Wir brauchen noch ein paar Sonnentage, 
dann kann die Ernte richtig losgehen“, sagt der Chef. Unser Bild zeigt außerdem noch die beiden langjährigen Hennen-
berg-Mitarbeiter (v.l.) Mariusz Hubka und Sebastian Zarebski.  Text: dz, ne / Foto: ne

Walstedde • Die Landjugend 
Walstedde hat das Osterfeu-
er vorbereitet und lädt alle 
Bürger am Ostersonntag, 8. 
April, ab 19.30 Uhr zum Rott-
weg ein. Die Mitglieder des 
Heimatvereins unterstützen 
die Veranstaltung. Es werden 
Grillgut, Ostereier und Ge-
tränke angeboten.

Osterfeuer
in Walstedde

Drensteinfurt • Der Spiele-
nachmittag des Seniorennetz-
werkes findet am Ostersonn-
tag nicht statt. Der nächste 
Termin ist am Sonntag, 15. 
April, von 14.30 bis 17.30 
Uhr im Kulturbahnhof. Jeder 
Bürger, der Lust hat, sich mit 
anderen Menschen zu treffen, 
ist willkommen. Es können 
auch gemeinsame Radtouren, 
Spaziergänge oder Cafébesu-
che unternommen werden, so 
die Organisatoren. Doch für 
ein gelungenes Treffen sind 
engagierte Helfer sehr wich-
tig. Neben weiteren Mitspie-
lern werden Drensteinfurter 
gesucht, die sich abwech-
selnd in die Vorbereitungen 
einbringen können. Das Team 
des Seniorennetzwerkes ist 
dienstags von 9 bis 11 Uhr 
und sonntags von 14.30 bis 
17.30 Uhr unter Tel. (02508) 
993795 zu erreichen.

Netzwerk sucht
noch Helfer

In Ameke
bleibt‘s dunkel

Ameke • In diesem Jahr fin-
det in Ameke kein Osterfeuer 
statt. Nachdem die Veran-
staltung jahrelang auf dem 
Gelände der ehemaligen Fa-
brik Kraft stattgefunden hat-
te, konnte jetzt kein neuer 
Standort gefunden werden. 
„Das Fabrikgelände war we-
gen seiner Nähe zum Ortskern 
noch nie ein geeigneter Platz 
für das Osterfeuer“, erklärt 
Ortsvorsteher Bernd Borg-
mann die Beweggründe für 
den Ausfall der traditionellen 
Veranstaltung, die sonst vom 
Verein Ameke Aktiv organi-
siert worden war. Bei entspre-
chender Windrichtung sei die 
Sicherheit der Besucher nicht 
zu 100 Prozent gewährleistet. 
Daher habe das Feuer in den 
vergangenen Jahren stets in 
mehreren Etappen entfacht 
werden müssen. „Ich bedaue-
re, dass das Osterfeuer dieses 
Jahr nicht stattfinden kann, 
doch die Bürger haben na-
türlich immer noch die Mög-
lichkeit, die Veranstaltung in 
Walstedde zu besuchen“, sagt 
der Ortsvorsteher. Für die 
Zukunft sei man weiterhin 
auf der Suche nach einer ge-
eigneten Fläche.•jud
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Zuletzt gelesen ...

„Eine Geschichte, die
nachdenklich stimmt“

„In einer fiktiven Welt sorgt 
ein totalitäres System dafür, 
dass das Leben der Menschen 
in geregelten Bahnen verläuft. 
Mit 17 werden die Jugendli-
chen gepaart, das heißt: Ihr 
zukünftiger Lebenspartner 
wird für sie ausgesucht. Und 
gleichzeitig wird auch darü-
ber entschieden, ob sie Kinder 
kriegen dürfen oder nicht. Als 
Cassia mit Xander gepaart 
wird, sich aber in den Außen-
seiter Ky verliebt, vertraut sie 
sich ihrem Großvater an. Vor 
seinem Ableben bewegt er die 
Enkelin dazu, das System zu 
umgehen, um ein Leben mit 

ihrer wahren 
Liebe führen 
zu können... 

Ich hatte 
viel über das 
Buch gehört 
und gelesen 
und deshalb 
n a t ü r l i c h 
einige Er-
wartungen. 
Die wurden 

größtenteils auch erfüllt, aber 
es war doch alles irgendwie 
anders als erwartet. Am Ende 
des Buches fühlte auch ich 
mich irgendwie ein wenig 
verloren. Aber die Geschich-
te war schön und hat mich 
nachdenklich gestimmt. Es 
ist ein wenig erschreckend, 
wie die Zukunft aussehen 
könnte. Ansonsten gefällt 
mir die Idee sehr gut, wobei 
ich weniger an der Liebesge-
schichte als an dem System 
interessiert war. Wie kann es 
sein, dass sich alle so schein-
bar widerstandslos einglie-
dern und übergehen lassen? 

Ich will auf jeden Fall noch 
die beiden anderen Teile le-
sen, der zweite Teil ist seit Ja-
nuar auf Deutsch im Handel 
erhältlich.“•jph

• • • • • • • • • • • • • • • •
Das Buch „Die Auswahl“ 
von Ally Condie (Verlag: 
Fischer Fjb; ISBN-13: 978-
3841421197) befindet sich 
zum Lesen im öffentlichen Bü-
cherschrank Drensteinfurt.

Jana Philipp empfiehlt „Die Auswahl“

Dann kommt die Polizei ...
Drensteinfurt • Der Ge-
ruch von frischer Farbe 
hängt in der Luft, laute 
Musik schallt dröhnend 
aus den Lautsprechern 
eines CD-Spielers, und 
knuspriges Fleisch wird 
auf einem kleinen Ein-
weg-Grill hin und her 
geschoben. Graffiti-Künst-
ler aus Drensteinfurt und 
Münster wollen gemein-
sam die Wiederlagerwand 
an der Wersebrücke B 58/
Rosenweg neu gestalten. 
In verschiedenen Grüntö-
nen soll hier ein Dschun-
gel entstehen. 

Die Stimmung ist ausgelas-
sen – bis ein Streifenwagen 
der Polizei Ahlen auftaucht.

Seit die Wand im Juli ver-
gangenen Jahres von Straßen 
NRW als legale Graffiti-Flä-
che zur Verfügung gestellt 
wurde (DZ berichtete), gingen 
bereits vier Mal Beschwerden 
von Anwohnern und Spa-
ziergängern ein. Diese glaub-
ten, vermeintlich illegale 
Sprayer beim „Beschmieren“ 
der Wand erwischt zu haben. 
Wenn die Beamten schließ-

lich am Ort des Geschehens 
eintreffen, lässt sich das 
Missverständnis aufklären 
– jedoch nicht ohne gewis-
se Komplikationen. Alle 
Anwesenden werden einer 
Personenkontrolle unterzo-
gen, und der Nutzungsver-
trag zwischen Straßen NRW 
und dem Stewwerter Sprayer 
Dennis Harwardt, Initiator 
des Projektes, muss vorgelegt 
werden. Die „Ertappten“ dür-
fen die Wand nicht verlassen, 
und auch die Beamten kön-
nen sich keiner anderen Auf-
gabe widmen, bis der Vertrag 
vorgezeigt wird.

Keine Belästigung

Die Dosenkünstler ärgert 
das. Sie können nicht ver-
stehen, wie Anwohner nach 
eingehender Berichterstat-
tung immer noch die Polizei 
rufen, sobald die Sprayer ihre 
Dosen zücken. Grundgedan-
ke der legalen Graffiti-Fläche 
sei es schließlich gewesen, 
den Sprayern einen Ort zur 
Ausübung ihres Hobbys zur 
Verfügung zu stellen, an dem 

weder vorbeifahrende Autos 
abgelenkt, noch Anwohner 
sich belästigt fühlen.

Martin Schnafel von der 
Pressestelle der Kreispoli-
zei Warendorf argumentiert, 
dass die Beamten auf jeden 
Anruf reagieren müssten, um 
sicherzustellen, dass auch 
wirklich nur an der legalen 
Wand gesprüht werde. „Na-
türlich ist das nicht unsere 
erste Priorität. Wir würden 
dafür keine Körperverletzung 
oder einen Unfall links liegen 
lassen“, erklärt er. Die Tatsa-
che, dass es eine legale Graffi-
ti-Wand in Drensteinfurt gibt, 
werde er aber nochmal an die 
Kollegen aus Ahlen weiterge-
ben. Schnafel schlägt vor, ein 
Schild an der Brücke anbrin-
gen zu lassen. Auf diese Art 
würden potenzielle Sprayer, 
Anwohner, Spaziergänger 
und Polizisten gleicherma-
ßen über die Rechtmäßigkeit 
aufgeklärt.

Dennis Harwardt lädt nach 
wie vor alle Stewwerter ein, 
sich bei einem Spaziergang 
durch den Schlosspark auch 
mal näher an die Brücke he-

ranzuwagen. „Wir wurden 
schon mehrfach angespro-
chen und konnten stets einen 
positiven Eindruck hinter-
lassen.“ Schließlich wünscht 
sich der 22-Jährige nicht nur, 
sein Hobby ungestört auszu-
üben, sondern das Sprühen 
außerhalb illegaler Nacht-
und-Nebel-Aktionen als 
Kunstform zu etablieren.

Abfälle entsorgen

Besucher und Nutzer der 
Wand bittet Harwardt jedoch, 
selbst verursachte Abfälle 
auch zu entsorgen. „Es ist 
schon öfter vorgekommen, 
dass ganze Stapel Zeitungen 
und Prospekte oder Flaschen 
unter der Brücke zurückge-
lassen wurden.“ Ein Ärgernis 
für die Stewwerter Sprayer, 
die bemüht sind, die Flächen 
um die Wände sauber zu hal-
ten. „Es soll sich um eine 
Freiluft-Galerie, nicht um 
eine Müllhalde handeln.“ Da 
es keinen Abfalleimer an der 
Brücke gibt, sei es für Hobby-
Sprayer ratsam, eigene Müll-
tüten mitzubringen.•cpl

Dennis Harwardt lädt zu einem Besuch der legalen Graffiti-Fläche an der Wersebrücke ein. Foto: Puente

Manche Bürger wissen nicht, dass die Wand an der Wersebrücke als legale Graffiti-Fläche dient

Rinkerode • Die Stadt 
Drensteinfurt führt seit 
Beginn dieser Woche die 
Endausbauarbeiten der Stra-
ßen Elisenstraße, Hovestadt, 
Lechtermanns Ort und Am 
Bildstock im Rinkeroder Bau-
gebiet Meerkamp durch.

Dazu wird die asphaltierte 
Baustraße durch eine gepflas-
terte Fahrbahndecke ausge-
tauscht. Der geplante Ausbau 
orientiert sich in Form und 
Farbe der Betonsteine und 
Anlegung der Fahrbahn und 
Nebenanlagen an den im Jahr 
2008 umgesetzten Straßen-
endausbau in der Vordersten 
Bree. Lediglich für den Teil-
bereich der Elisenstraße zwi-
schen der Alten Dorfstraße 
und dem Regenrückhaltebe-
cken erhält die bereits vor-
handene asphaltierte Pflas-
terdecke die noch fehlende 
Verschleißdecke und eine 
geordnete Entwässerung.

Die Straßen im Baugebiet 
erhalten durch den wechsel-
seitigen und höhengleichen 

Einbau von Parkplätzen, Ne-
benanlagen und Grünschei-
ben einen verkehrsberuhig-
ten Ausbau.

Voraussichtlich werden 
sechs Monate bis zur Fertig-
stellung benötigt. Die Arbei-
ten sind in drei Teilgebiete 
aufgeteilt. Für die Dauer der 
Bauarbeiten in den einzel-
nen Teilgebieten müssen die 
Straßen komplett für den 
Durchgangsverkehr gesperrt 
werden. Der Anliegerverkehr 
bleibt eingeschränkt aufrecht 
erhalten. Um die verkehrliche 
Situation im Baugebiet für 
die Anlieger zu entschärfen, 
wird der Prozessionsweg als 
Aus- und Zufahrtsstraße er-
forderlich. Dazu werden die 
vorhandenen Absperrpoller 
zeitweise herausgenommen.

Während der jetzt anstehen-
den Bauphase wird es sich 
leider nicht vermeiden las-
sen, dass gewisse Beeinträch-
tigungen entstehen. Hierfür 
bittet die Stadt alle Bürger 
um Verständnis.

Ausbau von Straßen
Arbeiten in Rinkerode dauern sechs Monate

Drensteinfurt • Im Alter zu 
Hause selbstständig bleiben 
und sicher leben, etwa mit 
einem Hausnotrufanschluss: 
Über dieses wichtige The-
ma mit praktischen Vorfüh-
rungen informiert Michael 
Schwienhorst von der Cari-
tas Ahlen die Senioren von 
St. Regina am Mittwoch, 18. 
April, im Alten Pfarrhaus. 
Der Nachmittag beginnt um 
14.30 Uhr mit einem Wort-
gottesdienst. Alle Interessier-
ten sind eingeladen.

Selbstständig
im Alter

Drensteinfurt • Ein Sprech-
tag der Deutschen Rentenver-
sicherung findet am Freitag, 
20. April, von 8.30 bis 13 
Uhr in der Stadtverwaltung 
Drensteinfurt statt. Hier be-
steht die Gelegenheit, sich 
über sämtliche Belange der 
gesetzlichen  Rentenversi-
cherung zu informieren. In-
teressierte Bürger werden 
gebeten, für diesen Service 
in der Stadtverwaltung bei 
Silvia Panick, Tel. (02508) 
995121, oder Alessa Dohm, 
Tel. (02508) 995120, einen 
Termin zu vereinbaren. Dafür 
bitte die Versicherungsnum-
mer bereithalten. Zum Bera-
tungstermin ist der Personal-
ausweis mitzubringen.

Sprechtag
zur Rente

Drensteinfurt • Das dies-
jährige Osterfeuer der KLJB 
Drensteinfurt findet am Os-
tersonntag, 8. April, um 20 
Uhr auf dem Hof Thissen in 
der Bauerschaft Rieth statt. 
Außer den Mitgliedern sind 
Nachbarn und alle Interes-
sierte willkommen. Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.

Osterfeuer
in der Rieth

Im Mittelpunkt des Treffens der 
Caritas-Senioren 

stand jetzt ein Projekt mit dem Titel „Getragen im Leid“. 
Die Pietà war im vergangenen Jahr in der Pfarrkirche St. 
Regina zu sehen. Am Dienstag wurden im Alten Pfarrhaus 
Fotos und meditative Texte dazu präsentiert. Weil Maria, 
die Mutter Jesu Christi, eine besondere Stellung im kirch-
lichen Glauben hat, endete das Caritas-Treffen mit dem 
Marienlied „Maria, breit‘ den Mantel aus“. Durch die aus-
drucksstarken Bilder und Texte konnten die Senioren an 
diesem Nachmittag zur Ruhe kommen, inne halten und sich 
vom Alltäglichen lösen.  Foto: pr

Drensteinfurt • Schon auf 
der Mitgliederversammlung 
der IG Werbung vor drei Wo-
chen wurde ausführlich über 
die nächsten Veranstaltungen 
berichtet. Zwischenzeitlich 
haben die Verantwortlichen 
die Arbeit aufgenommen. 

Besonders die Arbeitsgrup-
pe „Sommer-Feeling“ mit Eri-
ka Struckamp, Petra Scheffer, 
Heike Kettner, Michael Bie-
dendieck, Steffi Lenz und 
Steffi Fels ist sehr aktiv und 
bereitet das erste große Frei-

luftevent des Jahres vor.
Ein neues Konzept soll 

der Veranstaltung neuen 
Schwung verleihen. Beson-
deres Augenmerk legen die 
Verantwortlichen auf den 
Markt mit vielen Angeboten 
und Aktionen für Kinder. Ge-
plant sind rund 100 Stände, 
die sich durch die gesamte 
Innenstadt schlengeln. Erst-
mals soll auch ein Bühnen-
programm vor der Alten Post 
für Unterhaltung sorgen. Auf 
dem Marktplatz werden die 

Bürgerschützen wieder den 
Maibaum aufrichten. „Die 
Besucher dürfen sich auf 
ein ‚Neues Sommer-Feeling‘ 
freuen“, schreibt die IG in ih-
rer Pressemitteilung.

Des weiteren laufen die 
Vorbereitungen für das 12. 
Dreingaufest, das am 1./2. 
September wieder rund um 
den Marktplatz gefeiert wird. 
Die Gespräche mit möglichen 
Sponsoren laufen auf vollen 
Touren, und es sei schon 
jetzt erkennbar, dass wieder 

ein tolles Fest gefeiert wer-
den könne. Anders als beim 
„Sommer-Feeling“ werden 
nicht die Marktstände, son-
dern die Unterhaltung und 
das Bühnenprogramm den 
Schwerpunkt der Veranstal-
tung bilden. Außerdem sol-
len Vereine und Verbände 
die Möglichkeit haben, sich 
zu präsentieren. In einem 
anderen Bereich werden sich 
Drensteinfurter Handwerks-
betriebe und Dienstleister 
darstellen können.

Neues Konzept fürs „Sommer-Feeling“

Walstedde • Die Kolpings-
familie besucht am Samstag, 
28. April, die Rieselfelder in 
Münster. Es hat als bedeuten-
der Rast- und Mauserplatz 
für Zugvögel eine wichtige 
Funktion für europaweit be-
drohte Vogelarten. Die Wals-
tedder treffen sich um 13 Uhr 
am Pfarrheim zur Abfahrt 
nach Münster. Die Führung 
beginnt gegen 14 Uhr und 
dauert zwei Stunden. Im 
Anschluss findet ein Kaffee-
trinken statt. Die Fahrtkosten 
betragen 8 Euro (10 Euro für 
Nichtmitglieder). Für Kinder 
ist die Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung bis zum 22. April 
beim Vorsitzenden Hans-
Jürgen Thamm, Tel. (02387) 
1277. Zudem weist die Kol-
pingsfamilie Walstedde auf 
den Besuch der „Floriade“ in 
Venlo am 16. Juni hin. Wegen 
der Kartenbestellung wird 
um frühzeitige Anmeldung 
gebeten. Die Kosten werden 
bei etwa 35 Euro liegen.

Ausflug in die
Rieselfelder

Feldbegehung
in Eickendorf

Drensteinfurt • Der Land-
wirtschaftliche Ortsverband 
trifft sich am  Mittwoch, 18. 
April, um 18.15 Uhr zur Feld-
begehung auf dem Hof von 
Hubert Jedanie in Eickendorf. 
Der RCG-Pflanzenschutzbe-
rater Berni Berkemeyer wird 
bei der Begehung zu aktuel-
len Düngemaßnahmen und 
außerdem zu Pflanzenschutz-
maßnahmen Rede und Ant-
wort stehen.

Himmlisches
Richtfest

Hagen/Walstedde • Besser 
hätte das Wetter beim Richt-
fest des Kunstobjekts mit 
dem Namen „Westfälischer 
Himmel“ nicht sein können. 
Die gebürtige Walstedderin 
und Szenografin Sophia Poll-
müller freute sich mit ihrer 
Kollegin Olga Kröhmer über 
den blauen Himmel – und 
die zahlreichen Gäste, die 
am Dienstag zum Richtfest 
im LWL-Freilichtmuseum in 
Hagen erschienen.

Zusammen mit ihrer Künst-
lergruppe „SzenoPRISMA“ 
hat Sophia Pollmüller ein 
Objekt zwischen dem Park-
platz und dem Eingang des 
Museums installiert, das zu-
erst Rätsel aufgibt, sich dann 
allmählich entschlüsseln 
lässt und eine Verbindung 
zum Museum hat.

Diese „himmlische“ Weg-
marke soll in den Köpfen der 
Besucher möglichst konkre-
te Bilder entstehen lassen. 
Insbesondere die älteren 
Besucher können sich aus 
Erzählungen vielleicht noch 

an diesen Namen erinnern. 
Als „Westfälischer Himmel“ 
wurde in den Bauernhäu-
sern nämlich einst der Platz 
unter dem Dach bezeichnet, 
an dem die Fleischvorräte 
hingen und luftgetrocknet 
wurden. So entstand für den 
Westfalen ein Himmel voller 
Schinken und Würste.

In die Metall-Installation 
eingearbeitet sind Werkzeu-
ge wie beispielsweise Ham-
mer, Zangen, Hobel, Sägen 
und Äxte, die dennoch einen 
Blick in den Himmel über 
Westfalen zulassen. Außer-
dem soll die Form der An-
ordnungen von Werkzeugen 
und Metallstreben an einen 
Bienenschwarm erinnern.

So entsteht ein völlig neues 
Bild von der Installation, die 
einen sehr starken Bezug zum 
Freilichtmuseum hat. Der 
„Westfälische Himmel“ ist 
in Verbindung mit einem Be-
such des Museums sicherlich 
eine Reise wert, auch dank 
der Arbeit der Walstedderin 
Sophia Pollmüller.•jdw

Walstedderin schuf Kunstwerk für LWL-Museum

Die Szenografinnen Sophia Pollmüller (l.), geboren in 
Walstedde, und Olga Kröhmer von der Gruppe „SzenoPRIS-
MA“ präsentieren ihren „Westfälischen Himmel“.    Foto: pr



Walstedde • Die Fortuna aus 
Walstedde hat ihre B-Junio-
ren-Fußballmannschaft vom 
Spielbetrieb zurückgezogen. 
„Unüberbrückbare Differen-
zen“ innerhalb des Teams 
hätten zu diesem Schritt ge-
führt, teilt Vorsitzender Mar-
tin Averkampf mit. Er hat den 
gesamten Jugendfußballbe-
reich unterdessen zur „Chef-
sache“ erklärt.

„Wir haben mit der Mann-
schaft geredet und versucht, 
sie zu überzeugen, bis zum 
Saisonende weiterzuspielen. 
Leider war ein Drittel nicht 

mehr dazu bereit.“ Der Alt-
jahrgang der B-Jugend soll 
nun bei den A-Junioren spie-
len, der Jungjahrgang wird 
fürs Erste mit der C-Jugend 
trainieren. „Allerdings nur 
die Jungs, die auch in der B-
Jugend weiterspielen woll-
ten“, betont Vereinschef Aver-
kamp. Dienigen, die nicht 
mehr für Fortunas B-Junioren 
spielen wollten, dürften in 
dieser Saison nicht mehr für 
die Walstedder auflaufen.

„Ich bin schon ziemlich 
traurig und enttäuscht über 
die Entwicklung“, erklärte 
Averkamp weiter. „Leider 
läuft es bei uns im Moment 
einfach nicht rund. Wir sind 
aber bemüht, wieder klare 
Linien und Strukturen in 
die Jugendfußballabteilung 
zu bringen.“ Zusammen mit 
Jugendobmann Max Lepper 
werde der geschäftsführende 
Vorstand Maßnahmen ergrei-
fen, „damit in der nächsten 
Saison alles wieder so läuft, 

wie es laufen sollte“. Unter 
anderem sind Averkamp und 
Geschäftsführer Hermann 
Tiggemann dabei, zeitnah ein 
Team zu finden, dass die Ju-
gendtrainer unterstützt und 
die Organisiation übernimmt. 
In diesem Bereich sei zuletzt 
ein Vakuum entstanden. „Das 
darf uns eigentlich nicht pas-
sieren“, so Averkamp auf An-
frage. „Wir müssen attraktive 
Angeboten machen.“ Denn 
ohne Spieler von außerhalb 
– vor allem aus Ahlen – sei 
es nicht möglich, in jeder Al-
tersklasse eine Mannschaft 
zu stellen. Ziel sei es, das be-
reits zu Beginn der Fortuna-
Sportwoche (2. bis 10. Juni) 
feststeht, wer in der nächs-
ten Saison wo Trainer wird. 
Neun Fußballteams im Junio-
renbereich sollen es mindes-
tens werden. „Wir hoffen auf 
zehn“, sagt Averkamp.

Im Februar hatte die Fortu-
na bereits ihre Damen-Fuß-
ballmannschaft aufgelöst 
– aufgrund personeller Pro-
bleme (die DZ berichtete). 
Außerdem war Detlef Kober 
als Trainer der A-Jugend-Fuß-
baller zurückgetreten. Man-
gelnde Trainingsbeteiligung 
war der Hauptgrund. Kevin 
Winkler ist derzeit Interims-
coach. Wie es mit Leo Witten-
brink und Michael Unger, die 
Trainer der B-Junioren waren, 
weitergeht, ist laut Averkamp 
noch unklar.

Wer Interesse hat, sich in 
der Jugendfußballabteilung 
der Fortuna zu engagieren, 
kann sich unter Telefon 
(02387) 941045 beim 1. Vor-
sitzenden Martin Averkamp 
melden oder eine E-Mail an 
fortuna.walstedde@t-online.
de schicken. • mak/dz
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„Asphaltkiller“ starten: Optimale Bedingungen herrschten beim Saisonauftakt der Sen-
denhorster Rennrad-Sportgruppe „Asphaltkiller“. Team-Mana-

ger Burkhard Töpsch war überwältigt von der großen Resonanz und schickte nach einer kurze Begrüßung 20 motivierte 
und ambitionierte Radsportfreunde offiziell auf die erste Tour des Jahres. Die erste Trainingseinheit über rund 60 Kilome-
ter wurde mit einer moderaten durchschnittlichen Geschwindigkeit von 25 km/h absolviert und ließ somit auch das eine 
oder andere Gespräch während der Fahrt zu. „Die Kommunikation innerhalb der Gruppe fördert den Spaßfaktor bei den 
Ausfahrten und ist ein Element der Philosophie der ,Asphaltkiller‘, die Sport und Spaß immer miteinander verbinden“, 
teilt Ingrid Wendler mit. In den kommenden Wochen werden die Grundlagen für das Sportjahr 2012 gelegt, die Trainings-
intensität erhöht sich nach und nach. Die „Asphaltkiller“ planen mehrere Teilnahmen an den Radfahrtouristik-Veranstal-
tungen des Bundes Deutscher Radfahrer (BDR) und wollen sich dabei von ihrer besten Seite präsentieren. Text/Foto: pr

1:2 im Duell
der Dritten

Kreisliga C4: DJK GW Al-
bersloh III – SV Drensteinfurt 
III: 1:2. Mit dem knappen Er-
folg im kleinen Derby hat die 
dritte Fußballmannschaft des 
SVD den Anschluss ans Ta-
bellenmittelfeld hergestellt. 
Während die Drensteinfurter 
den siebten Sieg im 19. Sai-
sonspiel feierten, kassierten 
die gastgebenden Albersloher 
wie im Hinspiel (0:3) eine 
Niederlage und warten seit 
acht Partien auf einen Dreier. 
Marcel Bünnigmann hatte die 
Gäste in Führung gebracht 
(12.). Kevin Frie erhöhte auf 
0:2 (68.), ehe GWA-Kapi-
tän Matthias Mielert für den 
Drittletzten verkürzte (70.).
GWA III: Schwarzkopf, Böcker, Florian 
Wiewel, B. Jeiler, Wöstmann, Mersmann, 
Krahn, M. Wiewel, Seebröker, Niehues, 
Mielert (eingewechselt: Windeck, Felix 
Wiewel, A. Kröger)
SVD III: T. Wimber, Voges, Grewe, Hein-
richs, Dahlmann, Wieschmann, Holle, Hen-
nenberg, Bünnigmann, Frie, Peter (einge-
wechselt: Dudek, Tschirner, Schlüter)

Kreisliga C2: SV Rinkerode 
III – GWA II (Ostermontag, 
15 Uhr). Eine Woche nach 
dem Duell zwischen der 
SVR-Zweiten und der GWA-
Dritten (4:1) tritt die Zweit-
vertretung der Albersloher 
Fußballer bei der dritten 
Mannschaft in Rinkerode an. 
Die von Marc Tapp trainier-
ten Gastgeber sind Vorletzter 
und nach 14 Saisonspielen 
noch ohne Sieg, die Gäste als 
Tabellensechster klar favori-
siert – vor allem wegen des 
fast zweistelligen Erfolgs im 
Hinspiel (9:1). • mak

• Die erste Mannschaft trat 
bereits am Donnerstagabend 
(nach Redaktionsschluss) 
beim SV Drensteinfurt II an. 
Ein Nachbericht ist auf der 
Homepage der DZ zu finden: 

www.dreingau-zeitung.de

Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – SV Ems Westbevern 
(Ostermontag, 15 Uhr). Auf 
dem Weg, der in die Be-
zirksliga führen soll, müs-
sen die Fußballer des SVD 
den nächsten Stolperstein 
aus dem Weg räumen. Am 
Ostermontag ist der Tabel-
lenneunte aus Westbevern 
zu Gast im Erlfeld.

Vom Papier her sind die 
Drensteinfurter natürlich fa-
vorisiert. Doch Daniel Möl-
lers warnt davor, den Gegner 
zu unterschätzen. „Die sind 
ziemlich groß gewachsen und 

kommen über dem Kampf“, 
weiß der Kapitän des SVD. 
Spielerisch sei sein Team 
sicherlich besser als der SV 
Ems. Alles andere als ein Sieg 
wäre also eine Enttäuschung 
im Titelrennen. Denn das 
Konkurrent Handorf (beim 
Drittletzten Beelen) erneut 
patzt, ist unwahrscheinlich.

Die Westbeverner absolvier-
ten 2012 bislang nur Heim-
spiele: 4:3 gegen Telgte II, 
0:2 gegen Freckenhorst und 
3:2 gegen Warendorf II. Am 
Donnerstag traf das Team von 
Trainer Gerd Busch – übrigens 
Bruder von Handorf-Coach 
Frank Busch – im Halbfinale 
des Kreispokals auf Westfa-
lenligist 1. FC Gievenbeck. 
Das Hinspiel in Westbevern 
entschied der SVD knapp mit 
4:3 für sich, machte es nach 

einer 4:1-Führung aber unnö-
tig spannend. Aufpassen müs-
sen die Stewwerter vor allem 
auf Hendrik Schlunz, der auf 
17 Saisontore kommt.

Ivo Kolobaric und sein 
Team wollen die beste Heim-
mannschaft der Liga (25 von 
27 möglichen Punkten) blei-

ben und können übermorgen 
wieder auf ihren Brasilianer 
Rodrigo De Sousa bauen, der 
zuletzt berufsbedingt fehlte. 
Auch Bernd Drepper ist wie-
der einsatzbereit.

• Die zweite Mannschaft 
spielte bereits am Donners-

tagabend (nach Redaktions-
schluss) gegen GW Albersloh. 
Ein Nachbericht ist auf der 
Homepage der DZ zu finden: 

www.dreingau-zeitung.de

Kreisliga C4: DJK GW Al-
bersloh III – SVD III: 1:2.   
siehe GWA-Bericht  • mak

Jugendbereich ist
nun „Chefsache“

Fortuna zieht B-Jugend vom Spielbetrieb zurück

Hauptrunde Kreisliga C1: 
Fortuna Walstedde II – BW 
Sünninghausen II: 1:3. Es 
läuft einfach nicht bei For-
tunas zweiter Fußballmann-
schaft. Die Walstedder muss-
ten sich auch dem Team aus 
Oelde geschlagen geben und 
kassierten im vierten Punkt-
spiel des Jahres die vier-
te Niederlage. Nach einer 
knappen Führung zur Pause 
erhöhte Sünninghausen auf 

0:2, ehe Michael Schulte mit 
dem Anschlusstreffer wieder 
für Spannung sorgte. Doch 
die Gäste machten mit dem 
1:3 kurz vor dem Ende alles 
klar und zogen in der Tabel-
le an den Fortunen vorbei. 
Das nächste Spiel bestreitet 
das Team von Trainer Stefan 
Schmeken erst in zwei Wo-
chen. • mak
Walstedde II: Venjakob, Samson, Topp, 
Jürling, E. Reuter, Kottmann, Dümmer, O. 
Rosendahl, Schulte, Brillowski, Ernst (ein-
gewechselt: Bachtrop)

• Die erste Mannschaft emp-
fing bereits am Donnerstag-
abend (nach Redaktions-
schluss) Westfalia Vorhelm. 
Ein Nachbericht ist auf der 
Homepage der DZ zu finden: 

www.dreingau-zeitung.de

Nächste Pleite für die Fortunen

Hauptrunde Kreisliga C1
  1. SpVgg Dolberg  6  17:  3  18 
  2. FSG Ahlen  6  22:10  15 
  3. TuS Wadersloh II  6  18:10  10 
  4. BW Sünninghausen II  6  13:20    7 
  5. Rot Weiss Ahlen III  5  14:13    6 
  6. Fortuna Walstedde II  7  13:22    5 
  7. SpVgg Oelde III  6    8:15    4 
  8. Rot Weiss Vellern II  6    8:20    3 
Nächstes Spiel (Sonntag, 22. April):
Fortuna Walstedde II – RW Ahlen III, 15 Uhr

Nächsten Dreier erkämpfen
SVD bekommt es mit zweikampfstarken Westbevernern zu tun / De Sousa wieder im Kader

Bezirksliga 9: Ahlener SG 
– SG Sendenhorst (Oster-
montag, 15 Uhr). Mit dem 
Auswärtsspiel bei der ASG 
starten die Sendenhorster 
Fußballer in die Wochen der 
Wahrheit. „Die nächsten fünf 
Spiele sind richtungswei-
send“, sagt Trainer Matthias 
Greifenberg. Die SG spielt 
gegen Mannschaften, „die in 
ähnlichen Situationen sind 
wie wir“. Ahlen ist Tabel-
lenzehnter, Westfalia Soest 
Zwölfter, Warendorf Neunter, 
Wickede/Ruhr Achter und 
der TuS Bremen Drittletzter. 
Alle Teams kämpfen um den 
Verbleib in der Bezirksliga.

Vor der Partie am Ostermon-
tag in Ahlen übt sich Greifen-
berg in Understatement: „Weil 
sie über uns stehen, sind sie 
der Favorit.“ Sendenhorsts 
Coach erwartet ein „enges 
Match“. Seine Jungs dürften 
„nicht ins offene Messer lau-
fen“. Denn wenn die Ahlener 

„Platz zum Spielen kriegen, 
dann wird‘s schwer“. Das 
bekam zuletzt Spitzenreiter 
SG Telgte beim 1:1 gegen die 
ASG zu spüren. Die Senden-
horster sind Tabellen-13. und 
haben vier Punkte Rückstand 
auf Ahlen. Es geht also um 
drei immens wichtige Punk-
te im engen Rennen um den 

Klassenerhalt. Verzichten 
muss Greifenberg auf vier 
Urlauber: Arthur Erhardt, 
Matthäus Druzd, Philipp Wo-
stal und Paul Kuchta. Auf 
mindestens drei Positionen 
muss der Trainer die Startelf 
gegenüber dem Welver-Spiel 
(2:1) also umbauen. Stefan 
Hagedorn ist aus dem Urlaub 
zurück, Nikita Bassauer und 
Patric Dülberg sind nach ei-
ner Denkpause zurück im 

Kader. „Das sind individuel-
le Kracher“, sagt Greifenberg. 
„Die Frage ist, ob das mit 
dem Teamgedanken konform 
geht.“

Das Hinspiel gewann Sen-
denhorst mit 3:2, die letzten 
beiden Auftritte bei der ASG 
gingen allerdings deutlich 
verloren (1:5 und 2:4).

Revanche nehmen

Kreisliga B3: SC Gremmen-
dorf – SG II (Ostermontag 
Uhr). Eine Rechnung hat die 
zweite Mannschaft mit dem 
Gegner offen. Im Hinspiel 
hatte die SG viel Pech, verlor 
mit 0:1 und kassierte die ers-
te Saisonniederlage. Mittler-
weile ist das Team von Trai-
ner Ralf Gunnemann aber seit 
sieben Spielen ungeschlagen 
und feierte zuletzt vier Siege 
in Serie. Um in der Tabelle 
an Albersloh dranzubleiben, 
zählen für die Sendenhorster 

im Duell mit den zehntplat-
zierten Gremmendorfern nur 
drei Punkte.

Kreisliga B2: SG III – TuS 
Saxonia Münster (Ostermon-
tag, 15 Uhr). Was ist bloß mit 
der dritten Mannschaft los? 
Stellten die Sendenhorster 
mit durchschnittlich zwei 
Punkten pro Partie vor der 
Winterpause das Überra-
schungsteam der Liga, durch-
laufen die Jungs von Coach 
Christian Triebus zurzeit ein 
kleines Tief. Nur einen Punkt 
holte die SG-Dritte aus den 
jüngsten vier Spielen. Zuletzt 
gab es eine 1:3-Niederlage bei 
Aasee II. Und ein weiterer 
Absturz in der Tabelle droht. 
Saxonia Münster, am Montag 
zu Gast in Sendenhorst, ist 
Sechster und hat nur zwei 
Punkte Rückstand. Selbst die 
neuntplatzierten Grevener 
liegen lediglich drei Zähler 
hinter der SG. • mak

Für den SG-Trainer ist die ASG Favorit / Wochen der Wahrheit starten / Vier Spieler sind im Urlaub

Greifenberg übt sich in Understatement

Dominik Heinsch (l.) trifft mit dem SVD am Ostermontag auf Westbevern. Foto: Kleineidam

SG-Geschäftsstelle geschlossen
Sendenhorst • Die Geschäftsstelle der SG Sendenhorst bleibt 
an diesem Samstag, 7. April, geschlossen. Das teilt der Ge-
schäftsführer des Vereins, Thomas Erdmann, mit.

Fußballturnier der KLJB: Das traditi-
onelle Fußballturnier 

der Drensteinfurter Landjugend fand in diesem Jahr aus-
nahmsweise auf dem Ossenbecker Sportplatz statt, weil 
die Dreingau-Halle wegen einer heruntergefallenen Trenn-
wand gesperrt ist. Neben 14 teilnehmenden Mannschaften 
erschienen auch viele Zuschauer. Der Stewwerter Jugend-
treff endschied das Turnier für sich, gefolgt von der KLJB 
Ahlen und der Landjugend Bockum-Hövel. Das Team des 
Gastgebers schied schon in der Vorrunde aus. Text/Foto: pr

Kreisliga B3: SC Müssingen – 
SV Rinkerode (Ostermontag, 
12.30 Uhr). Froh, dass der 
eine oder andere seine Verlet-
zung auskuriert hat und ins 
Team zurückkehrt, ist Cars-
ten Winkler. Denn für den 
Trainer der SVR-Fußballer 
ist Müssingen der „schwie-
rigste Gegner bisher in die 
Rückrunde“. Dennoch denkt 
Winkler, „dass wir punkten 
werden“.

Der Kontrahent aus dem 
kleinen Ortsteil der Kreis-
stadt Warendorf ist Tabellen-
achter und weist eine ausge-
glichene Bilanz auf. Zuletzt 
verlor der Sportclub mit 2:4 
gegen Sendenhorst II und 
1:2 in Hiltrup. Das Hinspiel, 
das laut Winkler „hart um-
kämpft“ war, entschieden die 
Rinkeroder mit 3:0 für sich.

In personeller Hinsicht hat 
der SVR-Coach „viele Opti-
onen“. Rinkerodes interner 
Torschützenkönig Raphael 
Stückmann – der Angreifer 
erzielte bislang zehn Treffer – 
ist am Montag ebenso wieder 
einsatzbereit wie Thorsten 
Draba und Oliver Schlering. 
Alexander Hiller fällt erneut 
aus, der Einsatz von Dominik 
Grünhagel ist fraglich.

Kreisliga C4: SC Müssingen 
II – SVR II (Samstag, 15.30 
Uhr). Nur zwei Tage nach 
dem Heimspiel gegen Osten-
felde II am Donnerstag (nach 
Redaktionsschluss) geht es 
zum Tabellenzehnten. Müs-
singen hat alle drei Partien 
nach der Winterpause verlo-
ren. Im Hinspiel (9:1) deklas-
sierten die Rinkeroder die Re-
serve des Sportclubs. • mak

Kreisliga C2: SV Rinkerode 
III – GWA II (Ostermontag, 
15 Uhr). siehe GWA-Bericht

SVR: Viele
Optionen

,Schwierigster Gegner‘
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775.-

Barpreis = Nettodarlehensbetrag; gebundener Sollzins und effektiver Jahreszins 0%. Bonität voraus-
gesetzt. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach.Angebot gültig vom 30.03.-13.04.12.

Keine Mitnahmegarantie. Alle Preise Abholpreise. Kennen Sie die EP:Card? Infos bei uns.
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LE
D-T
V

LED -Fernseher
• 107 cm (42") Bildschirmdiagonale • 100Hz-Technik • Triple Tuner (DVB-T/T2/C/S/S2)
• HDTV • Smart-TV mit Toshiba Places, USB-Video-Recording und Toshiba AppsConnect,
Personal-TV mit Gesichtserkennung über die integrierte Kamera • 2 USB-Anschlüsse

• 4 HDMI-Anschlüsse • CI+-Card Slot • HbbTV-fähig • WLAN integriert • DLNA
• Energieeffizienzklasse: B

0689168

875.-
Sie sparen über 12%
gegenüber der UVP!

*

*

*

*

10 Monate Laufzeit
auf alle Artikel ab 199.95 €
vom 30.03. bis 13.04.12

*

internetfähigSMART

Triple Tuner (DVB-T-/-C-/-S2)

675.- 675.-
oder 10x

mtl. 67.50 *

129.75
475.-

Jubel-
Preis!

Jubel-
Preis!

81
cmLE

D-T
V

LED -Fernseher
LED 32-5275 Schwarz-Hochglanz

• 81 cm (32") Bildschirmdiagonale • 100 Hz-Technik
• DVB-T-/-C-/-S2-Empfänger • 5 HDMI-Anschlüsse
• CI+-Card-Slot • USB-Anschluss
• Energieeffizienzklasse: C

0673540

Triple Tuner (DVB-T-/-C-/-S2)

USB-Recording/Timeshift

499.-
oder 10x mtl. 49.90 *

875.-
Sie sparen über 12%
gegenüber der UVP!

*

*

*

*

ner (DVB-T-/-C-/-S2)

675.- 675.-

129.75
475.-

Jubel-
Preis!

Jubel-
Preis!

Angebot gültig vom 30.03.-13.04.12.*

mobile Unterhaltung

0674271

CD-Radio-Recorder RRCD 1200 Pink-Weiß
• CD-Player • Einzel-Cassettenteil • Tuner (UKW/MW) • Bassverstärkung

39.99
UVP59.99

875.-
Sie sparen über 12%
gegenüber der UVP!

*

*

*

*

675.- 675.-

129.75
475.-

Jubel-
Preis!

Jubel-
Preis!

0643664

39.99
UVP69.-

875.-
Sie sparen über 12%
gegenüber der UVP!

*

*

*

*

DVD-Player SD3010KE Schwarz
• Dolby Digital/dts • 1080p Upscaling • Digital-Ausgang koaxial
• HDMI-Anschluss • Scart-Anschluss

675.- 675.-

129.75
475.-

Jubel-
Preis!

Jubel-
Preis!
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LE
D-T
V

LED -Fernseher TX-L42ETF52
• 107 cm (42") Bildschirmdiagonale • 3D-Technologie (passiv) • 300 Hz-Technik (bls)
• DVB-T-/-C-/-S2-Empfänger • V-real 3D • USB-Recording (TV-Programme auf einer externen
Festplatte speichern) • Viera Connect (Internetdienste auf dem Fernseher) • HbbTV-fähig

• WLAN integriert • DLNA • 4 HDMI-Anschlüsse • 3 USB-Anschlüsse • SD-Card-Slot • CI+-Card-Slot

0726363

999.-
oder 10x mtl. 99.90 *

Energie-
effizienzklasse

A+

Neuheit!

875.-
Sie sparen über 12%
gegenüber der UVP!

*

*

*

*

inklusive vier
passiver 3D Brillen

internetfähigSMART

Triple Tuner (DVB-T-/-C-/-S2)

675.- 675.-

129.75
475.-

Jubel-
Preis!

Jubel-
Preis!

106 cm
106 cm
106 cm

0687690

75.-
UVP129.-

0706108

Blu-ray/DVD Player BDX2250KE

• Dolby Digital Plus/Dolby True HD/DTS HD
• BD-Live-Funktion • Netzwerk-Anschluss (Ethernet)
• DLNA • USB-Anschluss • Digital-Ausgang koaxial

Mit großem
Gewinnspiel
zum Jubiläum!

Nähere Informationen auf der Rückseite.

ready
Plasma-Fernseher TX-P42GTF32

• 106 cm (42") Bildschirmdiagonale • Neo-Plasma • 3D-Technologie (Shutter) • 600 Hz-Technik (sfd IFC Pro)
• DVB-T-/-C-/-S2-Empfänger • V-real 3D • Viera Connect (Internetdienste auf dem Fernseher)
• DLNA • 4 HDMI-Anschlüsse • USB-Recording (TV-Programme auf einer externe Festplatte speichern)
• SD-Card-Slot • CI+-Card-Slot • Energieeffizienzklasse: C

readyready

775.-
oder 10x

mtl. 77.50 *

UVP1049.00

Sie sparen über 26%
gegenüber der UVP!

Mit großemMit großemMit großemMit großemMit großemMit großemMit großemMit großem
GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
zum Jubiläum!zum Jubiläum!zum Jubiläum!zum Jubiläum!zum Jubiläum!zum Jubiläum!zum Jubiläum!
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10Monate Laufzeit
auf alle Artikel ab 199.95 €
vom 30.03. bis 13.04.12

*

Sie sparen über 41%
gegenüber der UVP!

Es begann vor 75 Jahren...

1937 gründete Karl Friedrich Haubrich
eine Großhandlung für Rundfunkge-
räte, elektronische Konsumgüter und
Zubehör. Heute profitieren über 700
EP:Fachgeschäfte in Deutschland von
den durch Großeinkauf realisierbaren
Einkaufskonditionen, die in Form von
äußerst attraktiven Preisen an die Kon-
sumenten weitergegeben werden.

Wir feiern mit!

Triple Tuner (DVB-T-/-C-/-S2)

internetfähigSMART

Monate Laufzeit
95
12

Monate Laufzeit
95
12

1010Monate Laufzeit
auf alle Artikel ab 19auf alle Artikel ab 199.95
vom 30.03. bisvom 30.03. bis 13.04.12

75.-

775.-

Barpreis = Nettodarlehensbetrag; gebundener Sollzins und effektiver Jahreszins 0%. Bonität voraus-Angebot gültig vom 30.03.-13.04.12.*

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161
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Albersloh • Reinhard Lüt-
ke-Harmann vom Reitverein 
Albersloh startete erfolgreich 
in Borgholzhausen. In einer 
Springpferdeprüfung der 
Klasse A verbuchte er mit sei-
nem Pferd „Quinta“ und der 
Wertnote 8,1 den dritten, mit 
„Nina“ (WN 8,0) den vierten 
und mit „Cicero“ (WN 7,6) 
den neunten Platz. Ebenfalls 
mit „Nina“ (WN 7,9) erzielte 
Lütke-Harmann in der Spring-
pferdeprüfung der Klasse L 
für fünfjährige Pferde Rang 
sechs. Mit „Coco“ (WN 7,8) 
sicherte er sich den vierten 
Platz. In der Springpferde-
prüfung der Klasse L für 

Sechsjährige freute sich der 
Reiter mit „Figthing Luna“ 
über die silberne Schleife 
(WN 8,1). In der Klasse M 
für Fünfjährige sprang Lüt-
ke-Harmann mit „Quo Vadis“ 
und der Wertnote 7,8 auf den 
dritten Platz. Den sechsten 
Rang mit „Figthing Luna“ 
(WN 8,0) und Position fünf 
mit „Gaston“ (WN 8,1) gab es 
in einer Springpferdeprüfung 
der Klasse M für sechsjährige 
Pferde. In einem L-Springen 
platzierte er sich mit „Länd-
liche Latina“ auf dem dritten 
Rang. Mit „Caramel“ belegte 
Lütke-Harmann im M-Sprin-
gen Position acht. 

RVA: Lütke-Harmann erfolgreich

S p o r t

Albersloh • Die Alberslo-
her kfd bietet auch nach den 
Osterferien Krabbelgruppen 
im neuen Ludgerushaus an. 
Die finden immer dienstags 
statt und richten sich an zwei 
unterschiedliche Altersgrup-
pen. Die erste Gruppe ist für 
Kinder von acht Monaten bis 
eineinhalb Jahren gedacht 
und findet von 9.30 bis 10.15 
Uhr statt. Die zweite Gruppe 
richtet sich an Kleinkinder 
von eineinhalb Jahren bis 
zum Kindergartenalter und 
ist von 10.15 bis 11 Uhr.

Betreut werden die Kinder 
von Helga Hennecke, die sich 
den unterschiedlichen Inte-
ressen der Kinder und ihrer 
Begleiter widmet. Während 

in der ersten Gruppe das 
Kennenlernen und erste sozi-
ale Kontakte im Vordergrund 
stehen, die durch Spiele ge-
fördert werden, dürfen sich 
die Kinder der zweiten Grup-
pe über Bewegungs- und 
Singspiele und viele andere 
Beschäftigungen freuen, die 
die kindgerechte Entwick-
lung unterstützen sollen.

Zudem sollen die Krabbel-
gruppen eine Begegnungs-
möglichkeit für Mütter, Väter 
und Großeltern sein, die auf 
diesem Weg unkompliziert 
Kontakte knüpfen und Erfah-
rungen austauschen wollen. 

Auskunft und Anmeldung 
bei Edith Pufahl, Tel. (02535) 
9412.•hus

Zwei Krabbelgruppen

Beim Konzert zum Ende der Muko-
Vorspielwoche begeis-

terten junge Musikschüler ihr Publikum. Mit großem Ap-
plaus wurden die Jugendlichen im Haus Siekmann für ihre 
musikalische Darbietung belohnt. Eine Woche lang hatten 
sie bereits bei der alljährlichen Vorspielwoche ihre erlern-
ten Musikstücke für Eltern, Großeltern, Geschwister und 
alle Interessierten auf die Bühne gebracht. „Wir freuen uns, 
Ihnen mit diesem Konzertabend den feierlichen Abschluss 
dieser Woche präsentieren zu können“, begrüßte Matthias 
Greifenberg die Gäste. Dann gab er die Bühne frei für die 
Musikschüler, die ein buntes Programm von Mozart bis 
Grönemeyer zeigten. Unser Bild zeigt Kilian Sentker an der 
Trompete.        www.muko-sendenhorst.de Text/Foto: as

Albersloh • Das Albersloher 
Osterfeuer findet am Sonn-
tag, 8. April, um 19.30 Uhr 
auf dem Acker von Adolf 
Hellmann am Wersewander-
weg in der Bauerschaft Sun-
ger statt. Organisiert wird es 
auch in diesem Jahr von der 
KLJB Albersloh. Am gleichen 
Abend veranstaltet der Reit-
verein seine alljährliche Os-
terdisco mit dem „Magic Mo-
ments Musikservice“ in der 
Reithalle an der Hohen Ward. 
Einlass ist ab 20 Uhr.

Osterfeuer
und Disco

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin hat kurzfristig noch 
einen freien Platz für das 
Fitness- und Entspannungs-
wochendende auf Norderney 
vom 10. bis 13. Mai zu verge-
ben.Die Kosten belaufen sich 
für das Komplettpaket auf 
295 Euro (310 Euro für Nicht-
mitglieder). Auskunft und 
Anmeldung bei Annett Beck-
mann, Tel. (02526) 937027.

Entspannung
auf Norderney

Die Steppkes des Kin-
dergartens St. 

Marien haben sich mächtig 
ins Zeug gelegt, um anderen 
eine Freude zu machen. Sie 
spendeten Süßigkeiten und 
Lebensmittel. Am Dienstag 
brachten sie mit ihren Er-
zieherinnen in einem Bol-
lerwagen die Spenden zur 
Sendenhorster Tafel, sehr 
zur Freude der Helfer, die 
dann am Nachmittag die 
Geschenke gleich weiter-
geben konnten. Mit solchen 
Aktionen wird Hilfsbereit-
schaft schon bei den Kleins-
ten geweckt, hierfür dankt 
das Team im Namen aller 
Tafel-Kunden.  Foto: pr

Als klarer Außenseiter 
startete die Schülermannschaft der SG-Badmintonabtei-
lung bei den Westdeutschen Meisterschaften in Solingen. 
Für die Sendenhorster zählte allein der olympische Gedan-
ke: Dabei sein ist alles. Mit den Teams des 1. BC Beuel, BC 
Phönix Hövelhof, FC Langenfeld, SC Union Lüdinghausen, 
der SpVgg. Sterkrade Nord und aus Solingen bestand das 
Teilnehmerfeld größtenteils aus Bundesliga-Nachwuchs-
mannschaften. Trotz deutlicher Niederlagen herrschte im 
SG-Lager eine gute Stimmung. Groß war der Jubel, als Jo-
nas Kras im Spiel gegen den STC BW Solingen einen Satz 
für sich entschied. Da die Sendenhorster zum jüngeren 
Jahrgang gehörten, erhoffen sie sich eine erneute Qualifi-
kation im nächsten Jahr, um dann für eine Überraschung 
zu sorgen. Das Bild zeigt: (v.l.) Pauline Brockamp, Christian 
Homann, Inka Linnemann, Trainer André Zirk, Tim Brech-
tenkamp, Jonas Kras und Luca Sauerland. Text: vol/Foto: pr

Albersloh • Den Kursus „Bol-
lyAerobics“ bietet der Verein 
Fiz ab Dienstag, 24. April, an. 
Die Teilnehmer treffen sich 
acht Mal von 20 bis 21.30 
Uhr in der Wersehalle. Der 
Kursus kostet 56 Euro und 
wird von „Kadisha“ alias 
Heidrun Hennenberg geleitet. 
„BollyAerobics“ ist eine Mi-
schung aus Bollywood-Dance 
und Aerobic. Mitzubringen 
sind Gymnastikkleidung und 
-schläppchen. Auskunft und 
Anmeldung bei Heidrun Hen-
nenberg, Tel. (02535) 931828, 
oder beim Fiz, E-Mail:
kontakt@fiz-sendenhorst.de.

Aerobic in
der Wersehalle

Spannung bis zum 18. April
Albersloh • Am Diens-
tag wurde noch mal or-
dentlich in die Hände 
gespuckt, um auch die 
letzten beiden Baustellen 
am Bürgerradweg Rumm-
ler zu vollenden.

Am Graben gegenüber dem 
Hof Tschirner/Stegemann 
wurde ein stabiles Geländer 
angebracht, und ein Stück 
weiter nördlich am Ruthen-
bach mussten noch 60 Meter 
Rohr zur Grabenentwässe-

rung verlegt werden.
Vom Morgen an waren Rein-

hold Lammerding und Frank 
Rüdiger mit ihren sachkun-
digen Helfern und diversen 
Maschinen am Werk. Der 
Wettergott zeigte sich von 
seiner freundlichen Seite, 
so dass zügig gearbeitet wer-
den konnte. Kleine Pausen 
gönnten sich die Männer nur, 
wenn sie von Ursula Tschir-
ner oder Mechthild Lammer-
ding mit Kaffee samt Imbiss 

versorgt wurden.
Das Holz für das Grabenge-

länder kam vom Sägewerk 
Brinkschulte. Die Balken 
seien aus heimischer Pappel 
hergestellt, ließ Jürgen Brink-
schulte wissen, der selbst zur 
Baustelle gekommen war. Er 
habe das Material gerne ge-
spendet, weil er den selbst-
losen Einsatz der Radweg-
Erbauer für das Gemeinwohl 
sehr bewundere. 

Großes Aufatmen gab es am 

Abend, als die Arbeiten be-
endet waren. In der kommen-
den Woche erfolgt lediglich 
noch eine kleine Ergänzung.

Spannend wird es für den 
Radwegeverein noch einmal 
am Mittwoch, 18. April. Dann 
soll die Abnahme des Rad-
weges durch den Landesbe-
trieb Straßen NRW erfolgen, 
der in Zukunft Pflege und 
Verantwortung für die Stre-
cke zwischen Albersloh und 
Münster übernimmt.•gez

Der Bürgerradweg Rummler ist fertig / Abnahme durch Straßen NRW steht noch aus

Heinz Wickensack (l.) und Paul Sümpelmann (im Bagger) verlegten am Dienstag gemeinsam mit Frank Rüdiger (nicht im 
Bild) 60 Meter Rohre zur Grabenentwässerung für den Bürgerradweg Rummler. Foto: Genz

Sendenhorst • Zur Senio-
ren-Vollversammlung sind 
alle älteren Mitbürger aus 
Sendenhorst und Albersloh 
eingeladen. Beginn ist am 
Dienstag, 24. April, um 15 
Uhr im Haus Siekmann. Nach 
Grußworten der Beiratsvor-
sitzenden Gerti Niestert und 
des Bürgermeisters Berthold 
Streffing steht das Kaffee-
trinken auf dem Programm. 
Anschließend erzählt VEKA-
Gründer Heinrich Laumann, 
Ehrenbürger der Stadt Sen-
denhorst, aus seiner Lebens- 
und Firmengeschichte. Es 
stehen weitere Berichte und 
Wahlen sowie ein Ausblick 
auf 2012 auf dem Plan.

Versammlung
der Senioren

Kollekten für
Pater Matthäus

Sendenhorst • Die Pfarrge-
meinde St. Martinus und 
Ludgerus informiert, dass 
bei den Kollekten zur Verab-
schiedung von Pater Matthä-
us, die in beiden Kirchen für 
die weitere Arbeit in seinem 
Heimatland Indien gehal-
ten wurden, insgesamt 897 
Euro zusammenkamen. Bei 
der Misereor-Kollekte, die in 
diesem Jahr unter dem The-
ma „Menschenwürdig leben. 
Kindern Zukunft geben“ 
stand, kamen bis zum 29. 
März insgesamt 4294 Euro 
zusammen. Im vergangenen 
Jahr lag der Spendenbeitrag 
bei 5400 Euro. Wer nachträg-
lich einen Beitrag zu Misere-
or leisten möchte, kann das 
in beiden Pfarrbüros tun.

Gester ist zu teuer
für die Fortuna

TT: Walstedder vermelden ersten Abgang
Walstedde • Lediglich eine 
Begegnung steht für die 
Fortunen in der Tischten-
nis-Oberliga noch auf dem 
Programm – beim TTC Herne-
Vöde (14. April). Der Abstieg 
ist bereits besiegelt. Die Pla-
nungen für die neue Saison 
in der Verbandsliga laufen 
daher auf Hochtouren. Mit 
Jens Gester haben die Wal-
stedder den ersten Abgang 
zu verzeichnen. Er wechselt 
zum Regionalliga-Absteiger 
TTV Ronsdorf.

„Damit haben wir gerech-
net, denn Jens hatten wir nur 
für die Oberliga geholt und 
war für die Verbandsliga aus 
finanziellen Gründen nicht 
mehr zu halten“, zeigt sich 
Abteilungsleiter Fritz Peiler 
keineswegs überrascht über 
den Abgang. Die Fortunen 
hatten Gester – damals mit 
einer positiven Bilanz am 
oberen Paarkreuz der Ober-
liga – in der Hoffnung ver-
pflichtet, dass dieser auch 
eine annähernde Leistung 
im Walstedder Dress zeigen 
würde. Davon war Gester 
mit nur zwei Siegen aus 20 
Begegnungen allerdings weit 
entfernt. In der Rückrunde 
stabilisierte er sich und weist 
immerhin eine ausgeglichene 
Bilanz in der Mitte auf. 

Zusage der meisten

Einen Neuzugang können 
die Fortunen zwar noch nicht 
verkünden, aber es gibt einige 
interessante Kandidaten. Be-
sonders froh ist Peiler darü-
ber, dass es in der neuen Sai-
son eine Verstärkung aus den 
eigenen Reihen gibt: „Andre-
as Loboda ist endlich wieder 
fit und hat das Schüler- und 
Jugendtraining am Dienstag 
übernommen“. Loboda wird 
das Training auch in der 
kommenden Saison leiten 

und zudem Spitzenspieler 
der zweiten Mannschaft wer-
den. Außerdem wird er zu-
mindest als Ersatzspieler der 
ersten Mannschaft zur Verfü-
gung stehen, denn Frank Le-
schowski wird erneut nicht 
alle Spiele bestreiten. Neben 
Leschowski und Loboda ha-
ben auch Marek Kurzepa, 
Michael Fedler und Thomas 
Jäggle schon ihre feste Zusage 
für die nächste Serie gegeben. 
Auch bei Jörg Boden ist Peiler 
guter Dinge, ihn für die neue 
Saison halten zu können. 
Frank Lewandowski steht 
aus gesundheitlichen Grün-
den fürs Erste nicht mehr zur 
Verfügung, wird den Verein 
aber höchstwahrscheinlich 
nicht verlassen. 

„Da wir noch niemanden 
verpflichtet haben, stehen 
wir neuen Spielern offen ge-
genüber. Bei mir können sich 
sowohl Spieler aus der Be-
zirksklasse und -liga melden, 
die noch nie auf Landesebe-
ne gespielt haben, als auch 
Akteure mit viel Erfahrung“, 
sagt Peiler und hofft darauf, 
wieder eine schlagkräftige 
Mannschaft stellen zu kön-
nen, die um die vorderen 
Plätze mitspielen kann. Zu 
erreichen ist der Tischtennis-
Abteilungsleiter unter Tele-
fon (02387) 591. • tj

Verlässt die Fortuna nach 
nur einer Saison: Jens Ges-
ter. Foto: Jäggle

Die Preise der traditionellen Rosenmon-
tagstombola wurden in der 

vergangenen Woche von Mitgliedern der Sendenhorster 
Karnevalsgesellschaft „Schön wär‘s“ an die glücklichen 
Hauptgewinner übergeben. Heinz Schemmelmann (l.) und 
Paul Hankmann (r.) übernahmen diese schöne Aufgabe. 
Lisa Mössing, Gewinnerin des Reisegutscheins im Wert von 
1000 Euro, war leider verhindert. Über einen Kaffeevoll-
automaten freute sich Wolfgang Spieker (2.v.r.). Da sich 
der Gewinner des zweiten Preises, eines Fahrrades, nicht 
gemeldet hatten, beschlossen die Narren, den Wert an den 
Sendenhorster Elternverein rheumakranker Kinder zu 
spenden. Die Zweite Vorsitzende Jutta Becker (2.v.l.) nahm 
die Spende dankend entgegen.            Text/Foto: Vollenkemper



MPS
Seit 1994
Das größte reisende
Mittelalter Kultur
Festival der Welt.
Bis zu 2500 Teilnehmer
je Veranstaltungsort. 2012 mit
extra großen Veranstaltungsgeländen
bis zu 80 Hektar Größe.

Neu 2012:
MPS Radio – das Internet Radio mit allen Infos zu den MPS Terminen 2012 und mit allen Hits der MPS Bands � mps-radio.de 

MPS Fanshop24.de – der Shop im Internet und auf allen MPS Veranstaltungen 2012 mit den beliebtesten
und ultimativen Fan Artikeln für alle echten MPS Fans, vom Aufkleber über die Festivalbändchen bis zu den

MPS Sweat Shirts und T Shirts � mps-fanshop24.de 
MPS Fanbusse – die optimale Reisemöglichkeit für alle MPS Fans aus der Schweiz und aus Süddeutschland zu den

Top MPS Veranstaltungsorten im Westen und Norden Deutschlands � spectaculumtours.de
MPS erstmalig im Osten Deutschlands – am 5. und 6. Mai in Ballenstedt, Nähe Quedlinburg und vom 8. bis zum 10. Juni in Dresden,

1 Kilometer von der Semper Oper entfernt
MPS Feuershows – die spektakulärsten Feuershows der Mittelalter Szene mit den größten Flammenwerfern der Welt (bis zu
30 Meter hohe Feuersäulen) und mit bis zu 12 Feuerkünstlern auf den alten Bunkern der ehemaligen RAF Airbase in Weeze

Das MPS schafft ständig neue Arbeitsplätze -  in diesem Frühjahr wurden insgesamt 20 Aufbauhelfer, Aufbauleiter, Securitykräfte,
Büroangestellte und Personalplaner fest beim MPS angestellt

Zahlreiche weitere Informationen zum MPS  nden Sie auf der Homepage unter www.spectaculum.de, dort bitte auch 
den neuen Film „MPS GENESIS“ beachten, eine Dokumentation der Entstehungsgeschichte des bisher größten MPS 

aller Zeiten, am 3. und 4. September 2011 auf dem 25 Hektar großen VA Gelände in Hamburg-Öjendorf.

NEU seit März 2011, MPS auch auf Facebook,
in nur 13 Monaten mehr als 18 tausend Facebook Freunde

Das MPS sucht dringend Verstärkung. Wir suchen ab Mitte April 2012 mindestens 50 Personen als
400-Euro-Jobber sowie 200 kurzfristige Aushilfen für unsere Festivals in ganz Deutschland.
Bewerbungen bitte ab sofort an: projektleitung@spectaculum.de, zu Hd. Herrn Gisbert Hiller

Alle 25 MPS Termine der Saison 2013 sind auch bereits auf der Homepage zu  nden � spectaculum.de

MPS Mittelamerika Tour 2013, 28. Januar bis 25. Februar 2013,
Costa Rica, Panama, Nicaragua, Honduras und Belize.

Anmeldungen ab sofort unter projektleitung@spectaculum.de, zu Hd. Tourleiter Gisbert Hiller

21. + 22. April 2012
Festivalgelände am Flughafen Weeze / Niederrhein
28. und 29. April und 1. Mai 2012
Schloss Bad Säckingen, Nähe Rheinfelden
5. + 6. Mai 2012
Festivalgelände am Flughafen Ballenstedt / Harz
12. + 13. Mai 2012
Burg Wassenberg bei Heinsberg
17. - 20. Mai 2012
Schlosspark Rastede bei Oldenburg
26. - 28. Mai 2012
Park Wilhelmshöhe, Hohenwestedt/Neumünster
2. + 3. Juni 2012
Drei Länder Garten, Weil am Rhein
8. - 10. Juni 2012
Festivalwiesen der Messe Dresden (OSTRAGEHEGE)

16. + 17. Juni 2012
Freizeitpark Fredenbaum, Dortmund
23. + 24. Juni 2012
Festivalwiesen am Neckar,
Mosbach-Neckarelz in Baden
30. Juni + 1. Juli 2012
Festivalgelände am Flughafen
„Hungriger Wolf“, 
Hohenlockstedt
7. + 8. Juli 2012
spielfrei
14.+15. & 21.+22. Juli 2012
Schlosspark Bückeburg bei Minden
28. + 29. Juli 2012
Schlossgarten Karlsruhe
4. + 5. August 2012
Fühlinger See, Köln-Fühlingen

Termine 2012    MPS  –  Die Mittelalter-Festival-Tour 2012

Mittelalterlicher Lichter Weihnachtsmarkt zu Telgte · 30. November bis 23. Dezember 2012  Fr./Sa./So.

11. + 12. August 2012
Schloss Sierhagen, Neustadt/Holstein
18. + 19. August 2012
Planwiese Telgte bei Münster
25. + 26. August 2012
Unterer Domgarten, Speyer
1. + 2. September 2012
Öjendorfer Park, Hamburg-Öjendorf
8. + 9. September 2012
Rittergut Remeringhausen,
Stadthagen-Remeringhausen
15. + 16. September 2012
Freizeitpark Pröbsting, Borken bei Münster
22. + 23. September 2012
Schloss Maxlrain, Tuntenhausen bei Bad Aibling
29. + 30. September 2012
Landesgartenschau Gelände, Singen

®
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Handwerker und Dienstleister 
in der Umgebung

Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen 
Kompetenz, Service, Qualität und 

fachlich gute Beratung!

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

NEU: Plissee - Innenbeschattung

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

FARBEN TAPETEN+

Malermeister GmbH

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

DAS FACHGESCHÄFT
BERÄT KOMPETENT & 

 BIETET MARKENQUALITÄT!

BODEN & WAND!

De
r
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ch
-

ma
nn
!

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

� Sonderanfertigungen
� Küchenarbeitsplatten
� Küchenfronten
� Lackierarbeiten
� Reparaturarbeiten
� Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 02535 / 8133
Telefax 02535 / 1282
www.fenti.de

TISCHLEREI-
FERLEMANN

48324 Sendenhorst-Albersloh
West I, Nr. 11
Telefon 0 25 35/81 33
Telefax 0 25 35/12 82
www.fenti.de

Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de
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��������������������� ���������������������
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���������������������������

Vollmassive Möbel
von klassisch bis modern!

In allen Holzarten
und individuell
nach Ihren
Wünschen gefertigt.

Erlesene
Wohn-

accessoires

Ibrahim Gürkan - Ibos Haarstudio
Oststraße 7 - 48324 Sendenhorst

Telefon: +49 (0) 25 26/ 939 11 55

www.ibos-haarstudio.de

Wir bieten Ihnen einen
AZUBI- oder Jahrespraktikumsplatz

ab August 2012 und suchen zu
sofort FRISEUR/IN in Vollzeit.

Individuelle Termine auch außerhalb unserer
Öffnungszeiten … rufen Sie uns an …

Di.-Fr.: 8.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag: 7.30 Uhr - 13.00 Uhr

Top Angebote, Typgerechtes Styling,
persönliche Beratung

Oben: In Kooperation 
mit der Firma Bellinghoff 
kann das HESA-Team 
auch Bohrungen selbst 
durchführen, um Erdson-
den einzubringen. Diese 
sind in Kombination mit 
einer Wärmepumpe gera-
de für kleine Grundstücke 
gut geeignet.
Rechts: HESA-Mitarbeiter 
Stefan Schlüter bei der 
Arbeit. Er und Kollege 
Carsten Frohne setzen 
die vom Chef erarbeiteten 
Konzepte beim Kunden 
vor Ort um.           Fotos: pr
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Handwerker und Dienstleister 
in der Umgebung 
wir stellen vor : 

Moderne und kreative
Wand- und Deckengestaltung.
Zeitgerechte Fußböden.
Trendige Spachteltechniken 
und vieles mehr…

MARIO ABECK
CLARA-SCHUMANN-STRAßE 12A
D- 48317 DRENSTEINFURT
TEL.: 0176 229 471 68
www.raumdesign-abeck.de

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
 Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 � Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 � www.parkett-bouchette.de

Kundendienst ist unsere Stärke!

Markisen

schützen vor

UV-Strahlungen

Ihr Bad vom Fachmann.
Damit Sie nicht Baden gehen...

HERBERT HELDT
59075 Hamm. An den Fördertürmen 9.
Tel. 02381 973970
Öffnungszeiten:
Mo-Mi & Fr   10.00 - 18.00 Uhr
Do   10.00 - 20.00 Uhr
Sa   10.00 - 14.00 Uhr
So  11.00 - 16.00 Uhr*
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ufIhr Bad vom Fachmann.

Damit Sie nicht Baden gehen...

HERBERT HELDT
59075 Hamm. An den Fördertürmen 9.
Tel. 02381 973970
Öffnungszeiten:
Mo-Mi & Fr   10.00 - 18.00 Uhr
Do   10.00 - 20.00 Uhr
Sa   10.00 - 14.00 Uhr
So  11.00 - 16.00 Uhr*

*
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 Wir empfehlen uns als 
 Fachgroßhandel für Gebäudetechnik 

 und Kooperationspartner mit 
 eigener Ausstellung für 
 Endkunden in Hamm. 

 Wir liefern alles rund ums Haus: 
 von der Türsprechanlage über
den Wellness-Badetempel bis

zur modernen Heizungsanlage... 

 V
E
R
T
R
A
G
S
P
A
R
T
N
E
R

heuteFirma:

Das HESA-Team (v.l.): Lehrling Stefan Schlüter, Geselle Carsten Frohne, Chef Nor-
bert Wirth, dessen Partnerin Andrea Reiske und Aushilfe Theo Steinhoff.     Foto: ne

HESA 
Heizung Sanitär
Heuweg 13 
48317 Drensteinfurt

Erdwärme · Solar

Renovieren · Sanieren

Heuweg 13 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 02508/994733

Information ist alles
Die Firma HESA bietet in Zukunft Themenabende an, den ersten am 26. April

Wärmepumpen, Solaranlagen, Öl- 
und Gasbrennwertthermen oder 
Kraft-Wärme-Kopplung (KWK): Es 
gibt viele Möglichkeiten, sein Haus 
zu beheizen und dabei gleichzei-
tig Energie und Kosten zu sparen. 
Doch die meisten Menschen haben 
zu wenig Kenntnis von den ver-
schiedenen Möglichkeiten. Das will 
die Stewwerter Firma HESA nun än-
dern. Sie bietet am Donnerstag, 26. 
April, einen Vortragsabend für alle 
Interessierten an, um über diese 
Themen zu informieren. Beginn ist 
um 18.30 Uhr im Alten Forsthaus an 
der B 58, der Eintritt ist frei.

Vor zwölf Jahren hat Norbert Wirth 
die Firma HESA (steht für Heizung/
Sanitär) gegründet. In Münster hat 
der gebürtige Drensteinfurter zu-
nächst seine Lehre zum Gas- und 
Wasserinstallateur sowie zum Zen-
tralheizungs- und Lüftungsbauer 
absolviert. Für beide Berufssparten 
hängen heute außerdem Meister-
briefe an Wirths Wand. Nachdem 
er einige Jahre als Angestellter 

gearbeitet hatte, wollte der heute 
46-Jährige sich endlich selbststän-
dig machen. In seiner Heimatstadt 
Drensteinfurt ist das gelungen.

In Andrea Reiske hat Norbert Wirth 
dann kurze Zeit später nicht nur eine 
Partnerin fürs Leben, sondern auch 
für seine Firma gefunden. Denn die 
42-Jährige ist gelernte Bürokauffrau 
für den Bereich Heizung/Sanitär 
– das passte, und sie stieg 2004 bei 
HESA mit ein. Das Team verstärken 
außerdem noch Geselle Carsten 
Frohne (34), Lehrling Stefan Schlü-
ter (18) und Theo Steinhoff (62), der 
aushilft, wenn viel Arbeit anliegt.

Die Chemie im HESA-Team 
stimmt. Und nur so können die 
Wünsche der Kunden auch optimal 
erfüllt werden. Im Laufe der Jahre 
hat sich die Firma auf erneuerbare 
Energien spezialisiert. „Ich denke, 
man kommt heute als Hausbesit-
zer oder Bauherr nicht mehr drum 
herum, sich mit diesem Thema aus-
einander zu setzen“, meint Norbert 
Wirth. „Denn es gibt wirklich effizi-

ente Alternativen zur gewöhnlichen 
Heizungsanlage.“ Und nicht nur 
über die weiß Norbert Wirth bestens 
Bescheid, er kann seinen Kunden 
auch bei der Erstellung eines Finan-
zierungskonzeptes behilflich sein. 
Dabei arbeitet er mit dem Planungs-
büro Eusterwiemann und den Haus-
banken der Kunden zusammen.

Kooperationen

Kooperationen spielen für die Fir-
ma HESA eine große Rolle. Sie ist 
Fachpartner und Platinkunde des 
bekannten  Heiztechnik-Herstellers 
Vaillant. Der bietet neuerdings eine 
kombinierte Luft-/Wasser-Wärme-
pumpe an, die die Montagefreund-
lichkeit einer Luftwärmepumpe mit 
der hohen Effizienz einer Erdwär-
mepumpe vereint. Sie besteht aus 
zwei Geräten: einer Außen- und ei-
ner Inneneinheit. Selbst im Winter 
kann die neue Technologie noch bei 
Minusgraden genügend Wärmeen-
ergie aus der Luft entnehmen, um 

eine sichere Wärmeversorgung ga-
rantieren zu können. „Der Verbrau-
cher spart dadurch bares Geld“, so 
Andreas Christmann, Energieexper-
te bei Vaillant.

Außerdem arbeitet HESA eng mit 
der GC-Gruppe, dem Fachmann für 
Bad-Ideen zusammen. Denn auch 
wenn es um den Neubau oder die 
Sanierung von Sanitäranlagen geht, 
ist HESA der richtige Ansprechpart-
ner. „Barrierefreiheit lautet dabei das 
Stichwort“, betont Norbert Wirth.

Vielfältig ist das Angebot, das der 
Chef für seine Stammkunden und 
alle anderen Interessierten bereit-
hält. Um diese noch besser darüber 
zu informieren, will Wirth ab sofort 
diverse Themenabende anbieten 
– Start ist am 26. April. Wer hier da-
bei sein möchte, sollte sich vorher 
einfach bei HESA anmelden.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: HESA GmbH, Heuweg 13, 
48317 Drensteinfurt, Tel. (02508) 
994733, E-Mail: hesa123@freenet.
de.       www.hesa-haustechnik.de
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BLICK NACH MÜNSTER

MÜNSTER. Das Reich des El-

fenkönigs Oberon aus Shake-

speares „Sommernachts-

traum“ wächst – in Münsters

Gasometer. Am Mittwoch

wurde die Zuschauertribüne

für die Open-Air-Inszenie-

rung des Borchert-Theaters

aufgebaut. 25 Techniker wa-

ren damit beschäftigt. Die Tri-

büne steht in der Mitte des

weiten Runds und hat 414

Plätze. Hinter den Reihen

sind bereits die Beleuchtungs-

türme installiert, nur die

Lampen fehlen noch.

Auch die Inseln, auf denen

das nächtliche Liebes-Ver-

wirrspiel im Zauberwald ab-

laufen wird, sind schon zu se-

hen. Die Inselkulisse ist der

Grund, warum das kalte Re-

genwetter die Theaterleute

noch nicht beunruhigte.

„Wenn der Gasometer mit Re-

genwasser voll läuft, sparen

wir das Geld, um ihn selbst zu

fluten“, sagt Borchert-Spre-

cherin Anna Wallitzer. Denn

die Schauspieler sollen über

einer Wasserfläche auf Ste-

gen von Insel zu Insel schrei-

ten.

Nur noch wenige Karten

Ab der Premiere am 4. Mai

wäre schönes Wetter jedoch

wünschenswert, denn über-

dacht ist die Tribüne nicht.

Die Zuschauer bekommen Re-

genmäntel für den Notfall.

Die Münsteraner schockt das

nicht – 11 000 der 12 800 Kar-

ten für das Spektakel sind be-

reits verkauft. Wer noch Ti-

ckets für eine der Vorstellun-

gen bis zum 8. Juli ergattern

will, muss sich beeilen.

William Shakespeares

„Sommernachtstraum“ schil-

dert in vielen komödianti-

schen Handlungssträngen

den Streit des Elfenpaares

Oberon und Titania um einen

hübschen Prinzen.

Ihr Zauber im Elfenwald

bringt auch zwei junge Men-

schenpaare durch einen Lie-

bestrank zusammen. Draht-

zieher der Intrigen ist Ober-

ons Diener Puck, eine Traum-

rolle, die in Münster überra-

schenderweise mit einer Frau

besetzt ist – Sabrina vor der

Sielhorst. Regie führt Bor-

chert-Intendant Meinhard

Zanger. jen
......................................................
Infos und Karten unter:

www.wolfgang-borchert-theater.de

Im Gasometer wachsen die Kulissen für den Sommernachtstraum

Wasser für die Zauberinseln

MÜNSTER. 33 ehemalige

Schlecker-Mitarbeiterinnen

aus Münster haben sich bis

gestern arbeitslos gemeldet.

Sie hatten von ihrem Arbeit-

geber am Wochenende die

Kündigung erhalten, nach-

dem der Übergang in die

Transfergesellschaft BOB ge-

scheitert war. „Wir haben ein

spezielles Auge auf deren Si-

tuation“, sagt Jennifer Jäger,

Sprecherin der Agentur für

Arbeit in Münster. Was aber

nicht gleichsam bedeutet,

dass besagte 33 Frauen auch

bevorzugt behandelt würden.

„Sie bekommen keinen ande-

ren Status als andere Arbeits-

lose, also wird auch niemand

benachteiligt“, so Jäger.

Schnelle Termine

Tatsächlich sei gewährleistet,

dass alle Mitarbeiterinnen

„sehr schnell“ einen Termin

beim Vermittler bekämen.

Zudem sei angedacht, weitere

offene Infoveranstaltungen

und Qualifizierungsmaßnah-

men anzubieten – so bei-

spielsweise in größeren Grup-

pen, so beispielsweise zum

Thema Bewerbungstraining.

Details könne man aber erst

benennen, wenn die Bedarfe

geklärt seien. Das soll kurz-

fristig bereits in der nächsten

Woche der Fall sein.

Nachdem sich noch 60 Mit-

arbeiterinnen bei der ersten

Infoveranstaltung der Ar-

beitsagentur Mitte März er-

kundigt hatten – auch aus

Sorge, bei der

Sozialauswahl

Schleckers

durchs Raster

zu fallen –, ist

die Zahl der

Gemeldeten

nun über-

schaubar. Die

Mitarbeiterin-

nen wurden

firmenintern

nach einem Punktesystem be-

wertet (Alter, Zugehörigkeit,

Familienstand), dann ent-

sprechend gekündigt, unab-

hängig von ihrer Filialzuge-

hörigkeit. Derer neun wurden

geschlossen.

Wolfgang Köbernik (Foto),

Geschäftsführer der BOB-

Transfergesellschaft, die mit

der Insolvenzmeldung den

„Rettungsauftrag“ verloren

hatte, will die Schlecker-Frau-

en nicht aufgeben. Gemein-

sam mit Verdi müht man sich

um Kontakt zu den Men-

schen, die sich BOB einst an-

vertrauen wollten, derer 24

aus Münster. Die Frauen er-

halten in diesen Tagen Post,

darin die Ankündigung, dass

man ihnen im April und Mai

für Gespräche kostenfrei zur

Verfügung stände. BOB stelle

das Personal, Verdi die Büros.

Zudem wolle man der Ar-

beitsagentur Hilfe bei der

Qualifizierung anbieten. Kö-

bernik: „Wir haben ja den

Überblick, was den Kollegen

guttäte. Da kann man mal

drüber reden.“ mg

Keine Bevorzugung
für 33 arbeitslose
Schlecker-Frauen

BOB-Transfer bietet weiter Unterstützung an

MÜNSTER. Zum sechsten und

wohl letzten Mal wollen die

City-Kaufleute versuchen, ei-

nen verkaufsoffenen Advents-

sonntag genehmigt zu be-

kommen. Wie angekündigt

hat die Initiative Starke In-

nenstadt (ISI) bei der Stadt

den Antrag gestellt, am zwei-

ten Advent – der dieses Jahr

auf den 9. Dezember fällt –

die Geschäfte öffnen zu dür-

fen. Der Rat entscheidet darü-

ber am 9. Mai.

Es soll der definitiv letzte

Vorstoß sein. Das stellte ISI-

Vorstand Matthias Lückertz

gestern auf MZ-Anfrage klar:

„Wir wollen jetzt Planungssi-

cherheit. Jedes Jahr diese Dis-

kussion – das braucht kein

Mensch.“ In den vergangenen

fünf Jahren hatte die Rats-

mehrheit das Ansinnen der

Kaufleute regelmäßig abge-

lehnt und das mit dem Schutz

der Vorweihnachtszeit und

der Arbeitnehmer begründet.

Nach dem letzten Nein vor ei-

nem Jahr stand die ISI kurz

davor, die Flinte endgültig

frustriert ins Korn zu werfen.

Intensive Gespräche mit der

Politik hätten die Kaufleute

nun bewogen, einen neuen

Anlauf zu nehmen, sagte Lü-

ckertz. Man habe Signale für

„ein gewisses Umdenken“ in

den Ratsfraktionen erhalten:

„Wir glauben im Augenblick

mit aller Vorsicht, dass es

doch noch eine Chance geben

könnte.“ Dem angekündigten

Widerstand der neuen

„Münster-Allianz für den frei-

en Sonntag“, zu der beide

christliche Kirchen und meh-

rere Parteien gehören, sehen

die Händler laut Lückertz da-

rum gelassen entgegen. gie

Politiker machen Kaufleuten Hoffnung

Letzter Versuch:
Geöffnete Läden

am zweiten Advent

Noch träumt der Gasometer den „Sommernachtstraum“ unter dicken Regenwolken. Doch die große Tribüne für 414 Zuschauer der
Shakespeare-Komödie steht seit Mittwoch. Wer Karten für die spektakuläre Open-Air-Inszenierung des Borchert-Theaters ergat-
tern will, muss sich beeilen: Wie Theatersprecherin Anna Wallitzer (links im Bild) mitteilte, sind bereits 11 000 der 12 800 Tickets für
die Vorstellungen zwischen dem 4. Mai und dem 8. Juli verkauft. Reservierungen unter Telefon (02 51) 4 00 19. Foto Etzkorn

Entlang der Weseler Straße funktionierten die Ampeln nicht.
Polizisten regelten den Verkehr. Foto Münsterview.de

MÜNSTER. 1800 Haushalte in

der südlichen Innenstadt hat-

ten am Mittwochvormittag ei-

ne knappe Stunde keinen

Strom. Entlang der Weseler

Straße, der Scharnhorststra-

ße und der Aegidiistraße war

der Strom ausgefallen. Auch

alle Ampeln gingen nicht

mehr. Es kam zu erheblichen

Verkehrsproblemen, die Poli-

zei musste unter anderem an

den Kreuzungen der Weseler

Straße mit der Moltkestraße

und mit der Geiststraße den

Verkehr regeln.

Der Stromausfall trat laut

den Stadtwerken um 10.53

Uhr auf. Ein Fehler im Mittel-

spannungsnetz hatte 19 Tra-

fo-Stationen vom Netz ge-

nommen. Gegen 11.30 Uhr

konnten die ersten Trafo-Sta-

tionen wieder mit Strom ver-

sorgt werden, die restlichen

folgten bis 11.50 Uhr. tht

Stromausfall: 1800
Haushalte betroffen
Ampeln an der Weseler Straße fielen aus

Wilde Kaninchen sind im Zoo

eigentlich ungebetenen Gäs-

te. Sie hoppeln ungezählt auf

Wiesen und Spielplätzen

rum, hinterlassen ihren Kot

und fressen die Blüten der

Frühlingsblüher ab. Doch

weil die Findlinge aus dem

Mist mit ihren winzigen, noch

am Kopf anliegenden Öhr-

chen „einfach niedlich“ sind,

so Zoosprecherin Ilona Zühl-

ke, fanden sich rasch drei Er-

satzmütter. Anke Gassner,

Kristina Theobald und Julia

Hoppe füttern die Winzlinge

alle zwei Stunden und neh-

men sie nachts zur Fütterung

mit nach Hause. Aus Einweg-

spritzen wird Katzenaufzugs-

milch in die Mäulchen ge-

tropft, passende Mini-Nuckel-

flaschen sind auf dem Markt

nicht zu bekommen. Je nach

Appetit trinken die Kleinen

zwei bis drei Spritzenfüllun-

gen pro Fütterung. Nach dem

Essen bekommen die gerade

mal 70 Gramm leichten Mini-

Kaninchen ihr Bäuchlein mas-

siert, damit es auch mit der

Verdauung klappt. Namen

waren auch rasch gefunden:

Das männliche Tier wurde

Rüdiger getauft. Im Zoofüh-

rer für kleine und große Kin-

der von Marei Willecke aus

dem Münstermitte-Medien-

verlag besucht das Kaninchen

Rüdiger den Zoo und klärt

auf, warum Giraffen einen

langen Hals haben und das

Fell der Zebras gestreift ist.

Das kleine Mädchen wurde

Kaline genannt. In der mund-

artlichen Münster-Geheim-

sprache Masematte wird das

hochdeutsch gesprochene

Mädchen als Kaline bezeich-

net. Wenn die Tierchen sich

weiter so prächtig entwi-

ckeln, werden sie in ein paar

Wochen auf einem Bauernhof

in der Region ausgewildert.

Öffentliche Fütterungen

Wer die neuen Zoobewohner

auf Zeit sehen will, kann den

winzigen Langohren bei der

Fütterung zuschauen. Ab Kar-

freitag täglich um 11 und 15

Uhr im Ausstellungsraum der

Großflugvoliere. Nachwuchs

gibt es bei den meerschwein-

chenähnlichen Gundis im Au-

ßenterrarium am Tropen-

haus. Auch Buntmarder und

Keas (Bergpapageien) sind

geschlüpft, drei junge Pinsel-

ohrschweine dürfen nun in

die Freianlage und im Ober-

geschoss des Aquariums sind

türkisblaue Zwerggeckos ein-

gezogen. 13 freifliegende

Weißstorchpaare haben sich

im Zoo zur Brut niedergelas-

sen.

Als neues Service-Angebot

kommt erstmals ein Zoo-Mo-

bil zum Einsatz. Zooführerin-

nen rollen mit dem Fahrzeug

durch den Zoo und informie-

ren Besucher. Helmut Etzkorn

Rettung für Rüdiger und Kaline
MÜNSTER. Drei Tierpflegerin-
nen aus dem Allwetterzoo ha-
ben ein großes Herz für kleine
Tiere: Rund um die Uhr küm-
mern sie sich um zwei niedli-
che Wildkaninchenbabys, die
vor gut einer Woche per Zufall
mutterseelenallein in einem
Misthaufen auf dem Gelände
des Tierparks am Aasee ent-
deckt und gerettet wurden.

Drei Tierpflegerinnen aus dem Zoo kümmern sich um zwei Wildkaninchenbabys / Tiere im Misthaufen entdeckt

Frühstück: Katzenaufzugsmilch aus der Einwegspritze.

üdiger ist 72 Gramm leicht und fühlt sich auf der Hand von Pflegerin Kristina Theobald sichtlich wohl. Foto Fotos (2) Etzkorn
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48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite
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Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Aus der Geschäftswelt

In den Ruhestand verabschiedet wurde jetzt Ferdinand Drüge, 
Mitarbeiter der Firma Alois Nüßing. Als Leiter 

der Drensteinfurter Zweigstelle war Drüge seit 1996 bei der Freckenhorster Straßen- und 
Tiefbaufirma beschäftigt. Maßgeblich beteiligt war er am Aufbau des Firmenstandorts in 
Drensteinfurt. Für seinen unermüdlichen Einsatz bedankte sich die Familie Nüßing bei ih-
rem scheidenden Bauleiter mit Schildern, die auf spielende Kinder hinweisen, denn mit dem 
Eintritt in den Ruhestand möchte Ferdinand Drüge mehr Zeit mit seinem Enkel Maximili-
an verbringen. Neben den Mitarbeitern der Firma Nüßing nutzten auch etliche Geschäfts-
partner und Kunden die Gelegenheit, sich von Ferdinand Drüge zu verabschieden. Am 1. 
April 1962 hatte der seine Maurerlehre begonnen, war damit 50 Jahre im Baugewerbe tätig. 
Viele Drensteinfurter kennen Ferdinand Drüge auch mit der Videokamera in der Hand, da 
der Hobbyfilmer viele Ereignisse seiner Heimat im Bild festhält. Das Foto zeigt (v.l.) Alois 
Nüßing, Andreas Nüßing, Ferdinand Drüge, Willi Nüßing und Christel Drüge.             Foto: pr

Immobilien

Drensteinfurt
Reihenendhaus, 113 qm, 4 ZKB, 

Gäste-WC, Westterrasse, Keller teilw. 
wohnfertig ausgeb., zentrale Lage, 
ab 01.06.12 von priv. ohne Provision 

zu vermieten  730 € KM + NK. 
Tel. 0152-09862094

Kleines Lager 
oder Garage
im Raum Drensteinfurt, 

Rinkerode, Albersloh und 
Sendenhorst gesucht. 

Tel. 0163-2321662

Gewerbehalle
in Sendenhorst,

ca. 500 m2 mit Büro, 
Sozialraum und WC, 
ab sofort zu vermieten
Tel.: 0172 - 161 00 26
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Sie möchten Ihre 
vermieten

und
Unterstüt-

Einfühlungsvermögen!

Wir bedanken 
uns bei unseren 
Kunden für 
das entgegen-
gebrachte
Vertrauen und 
wünschen
Ihnen und Ihrer 
Familie ein schönes Osterfest. Schon 
viele haben es getan… uns ihren 
Immobilien Wunsch anvertraut. 
Egal ob Verkauf oder Vermietung 
Zufriedenheit zählt. 

Ihr Immobilienberatungsteam
Marion Röwekamp
Tel. 0 25 38- 95 22 18
www.immo-roewekamp.de

Weiter auf Wachstums-Kurs
Die Vereinigte Volksbank 
Telgte/Sendenhorst/Dren-
steinfurt ist auch im vergan-
genen Jahr weiter kräftig 
gewachsen und konnte ihre 
Marktposition weiter festigen.

Die beiden Vorstandsmit-
glieder Friedhelm Beuse und 
Gerhard Bröcker zeigten sich 
zufrieden mit dem erreichten 
Ergebnis. „Es ist erneut das 
Vertrauen unserer Mitglie-
der und Kunden, das uns zu 
diesem Ergebnis getragen 
hat“, ziehen die beiden Bank-
vorstände ihre Jahresbilanz 
2011. Endgültig wird das Jahr 
auf der Vertreterversammlung 
am 26. Juni abgeschlossen. 
Dann wird die vom Genos-
senschaftsverband noch zu 
genehmigende Bilanz verab-
schiedet und über die Höhe 
der Dividende entschieden.

Die Bilanzsumme stieg um 43 
auf 735 Millionen Euro (+6,2 
Prozent). Die Kundeneinlagen 
erhöhten sich um 35 auf nun-
mehr 508 Millionen Euro (+7,4 
Prozent). Das Kreditvolumen 
konnte um 15 auf 492 Millio-
nen Euro gesteigert werden. 
Die vermittelten Darlehen an 
die Partner des Finanzverbun-
des für die insgesamt 55 591 

Kunden belaufen sich auf 107 
Millionen Euro.

Damit habe die Volksbank 
die Kernkompetenz, nämlich 
die Förderung der heimischen 
Wirtschaft für gewerbliche, pri-
vate und landwirtschaftliche 
Investitionen eindrucksvoll be-
wiesen, so der Vorstand.

Das Eigenkapital klettert um 
6,5 Millionen Euro und beläuft 
sich nach vorgesehener Ge-
winnverwendung auf 69,7 Mil-
lionen Euro (+10,3 Prozent).

Angesichts der ordentlichen 
Ertragslage mit einem Bilanz-
gewinn von 1,698 Millionen 

Euro schlagen Vorstand und 
Aufsichtsrat der Vertreterver-
sammlung im Juni vor, eine 
Basisdividende in Höhe von 
4,5 Prozent auszuzahlen. Au-
ßerdem wird auch eine Bonus-
dividende von 2,0 Prozent auf 
die Geschäftsguthaben der 
Mitglieder vorgeschlagen.

In diesem Jahr findet im 
September und Oktober in je-
dem Niederlassungsort eine 
Versammlung mit Wahl der 
Mitgliedervertreter statt. Zu-
dem feiert die Volksbank in 
Drensteinfurt dann auch ihr 
125-jähriges Bestehen.

Vereinigte Volksbank: Bilanzsumme von 735 Millionen Euro

Familienanzeigen

Friedhelm Beuse (r.) und Gerhard Bröcker vom Volksbank-
Vorstand sind zufrieden mit dem erreichten Jahresergebnis. 
Die Bilanzsumme kletterte auf 735 Millionen Euro. Foto: pr

Anspruchsvolles 
Wohnen in Walstedde!

 Moderne 4 Zi.-Whg. im 1. OG, EBK, 
Bad, Gäste-WC, Balkon, Loggia, Stell-
platz zu vermieten, KM 560 € / 80 € NK. 

Mehr Info unter: 0171-
5395765 u. AB 02387-900064

Drensteinfurt
3 Einfamilienhaus Bj. 1970 

Wfl. gesamt 200 qm für 
135.000 € zu verkaufen. 

Tel. 02526-1876

Drensteinfurt
Neubau eines Einfami-
lienhauses mit Carport, 

Baubeginn Sommer 2012 
Kaufpreis 195.000 €. 

Tel. 02526-1876
Suche Zwei-
familienhaus

bis 250.000 € in 
Drensteinfurt.

Tel. 02382-9407658

Drensteinfurt
Grundstück 270 qm für 
35.000 € zu verkaufen. 

Tel. 02526-1876

Suche kleinen 
Wald

zum Kauf. 
Zuschriften unter Nr. DR Z 

333 an diese Zeitung.

Garagen

gewerbl. Räume

 Häuser 

 Häuser 

 Grundstücke

4 - Zi.-Whg.

RH - Verm.

Vermietungen Mietgesuche

Kaufgesuche

Verkäufe

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau-Zeitung
SIE möchten werben?

SIE möchten neu gestalten?
SIE möchten Farbe?

SIE möchten mehr Resonanz?
SIE möchten wir als

Gesprächspartner begrüßen!

Sprechen Sie mit unserer
Anzeigenberaterin Frau Loeber
Markt 1 * 48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08/ 99 03 12
Telefax: 0 25 08/ 99 03 40

Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr 

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag durchgehend 
von 9.00 - 14.00 Uhr 

Samstag geschlossen

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

ländl. Anwesen Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Familienanzeigen in Ihrer Dreingau Zeitung
Ein erfülltes Leben hat in Frieden seine Vollendung gefunden.
Sie hat uns geboren und Liebe und Fürsorge geschenkt,
Freude und Schmerz mit uns geteilt.
Sie hat uns geprägt, uns geleitet, bis wir sie begleitet haben.
Sie war unsere Mutter.

Wiltraud
Salzwedel

geb. Bilke

* 1. Januar 1927
† 16. Februar 2012

In den Stunden des Abschieds durften wir noch einmal erfahren, 
wie viel Sympathie, Freundschaft und Achtung unserer lieben 
Mutter Wiltraud entgegengebracht wurden.

Wir danken allen, die mit uns Abschied nahmen und auch
denjenigen, die den Caritas-Punkt Drensteinfurt mit Spenden 
unterstützt haben.

Margret und Dieter Ruth und Theo Karin und Horst
Tegtmeier Piegelbrock Salzwedel

Drensteinfurt, im April 2012

Das Sechswochenseelenamt ist am Donnerstag, dem 12. April 2012,
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Sankt Regina in Drensteinfurt.

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
Immobilien im Internet

www.dr-kurzhals.de
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Freie Berufe
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REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte,

E-Herde

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Frührentner
übernimmt sämtliche

Pflaster- u. Gartenarbeiten 
(Hecken- und Strauchschnitt, 

Baumfällung, Terrassen, Wege, 
Neuanlagen, usw.). Mit

Abtransport und Entsorgung.
– steuerlich absetzbar –

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Tierarztpraxis Klaus-Dieter Timpe
Speckenweg 18 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08/ 98 40 82

Wir wünschen allen Kunden und Freunden ein 
frohes Osterfest!

Wegen einer Fortbildung wird die
Kleintiersprechstunde am Donnerstag, 

12.04.2012, von 19.00 Uhr auf 8.00 Uhr vorverlegt.
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TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cmmuss dieDurchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten
Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.deJe
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Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

R e c h t s a n w ä l t e

D R .  U R S U L A  T H E I S S E N
F A C H A N W Ä L T I N F Ü R  F A M I L I E N R E C H T

Trennung, Scheidung, Eheverträge, Unterhaltsrecht

A X E L  P I E P E R
Verkehrsrecht, Arzthaftungsrecht, Erbrecht, Arbeitsrecht

C H R I S T I N E  K I R C H H O F F
Mietrecht, Sozialrecht, Umgangsrecht, Sorgerecht

Hansestraße 77 
48165 Münster-Hiltrup

Telefon 02501 / 9260-0         
Fax 02501 / 9260-60

info@dr-theissen-rechtsanwaelte.de
www.dr-theissen-rechtsanwaelte.de

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Bügelstelle 
gesucht!

Ich bügele gerne Ihre 
Wäsche 1 x wöchentlich 

vormittags.
Tel. 01577-1591708

Lagermitarbeiter
im Stahlhandel

für sofort gesucht.

Heitmann Stahlhandel 
GmbH & Co.KG
Loddenheide 44
48155 Münster

z.H. H. Blanke / H. Schmitz
0251 / 60 51 24

Kraftfahrer 
Klasse II

im Nahverkehr für sofort 
gesucht, mit Sattelzugerfahrung.

Heitmann Stahlhandel 
GmbH & Co.KG
Loddenheide 44
48155 Münster

z.H. H. Blanke / H. Schmitz
0251 / 60 51 24

www.aerztehaus-mondstrasse.de

Medizinische Fachangestellte
für Hausarztpraxis gesucht

Wir sind eine moderne Hausarztpraxis und verfügen 
über schöne Räumlichkeiten in Münster - St. Mauritz. 
Wir freuen uns über einen engagierten Zuwachs für 
unser sehr nettes Team. 
Ihre Aufgaben umfassen:
Rezeption, Telefon, Abrechnung, Studienbegleitung 
sowie Assistenz bei den technischen Untersuchun-
gen.
Die Position ist ab sofort zu besetzen, die Bezahlung 
erfolgt nach Tarif. Bewerbungen bitte an: 

Drs. Döring/Steinhaus, 
Mondstraße 179-181, 48155 Münster

www.aerztehaus-mondstrasse.de

Weiterbildungsassistent/-in 
für Hausarztpraxis in Münster gesucht

Wir sind eine moderne Hausarztpraxis mit mehre-
ren Ärzten und Kooperationspartnern in Münster-
St. Mauritz. Ab Mai 2012 suchen wir wieder eine/n 
Weiterbildungsassistent/-in. 

Unsere Weiterbildungsberechtigung beträgt 2 Jahre. 
Flexible Arbeitszeiten. Bewerbungen bitte an:

Drs. Döring/Steinhaus, 
Mondstraße 179-181, 48155 Münster

Volksfürsorge stellt ein
Agenturmitarbeiter

mit Verkaufsförderung
Umgebung Drensteinfurt-Ahlen
Andre Storck
Tel. 02382/7789021

Verstärken Sie 
unser Team!

Wir suchen Mitarbeiter (m/w) 
in Drensteinfurt. Flexible 

Arbeitszeiten -auf Steuerkarte-.
Telefonische Bewerbung unter
02307 -6635529, oder rufen

Sie unsere Objektleitung
Frau Römer unter

0177 -2377172 persönlich an.

Gebäudedienstleistungen
GmbH
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Frohe Ostern
Wir wünschen 

allen Lesern und 
Geschäftspartnern 

ein fröhliches 
Osterfest!

Dreingau Zeitung
Ihre 

KFZ / Auto

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Chopper 250 Rebel 
Honda CMX 

Bj. 1997, TÜV / AU, dunkel-
grün, 13 KW, (Reifen, Kette, 

Batterie neu), Preis VB.
 Tel. 0176-40285073

Kaffeeautomat Saeco
NP 500 €  für VB 250 €; Gefrierschrank 150 
Ltr. VB 85 €; 2 Fernseher Sony und Saba VB 
100 €; Wohnzi.-Schrank 4x1 m + Tisch VB 

80 €; gr. Standorgel VB 60 € und Musiktru-
he 60er Jahre für VB 100 € zu verkaufen.

Tel. 02382-6736 od. 0172-6067025

DJ`s aufgepasst!
Mobile Disco, Marken-
geräte HK/Solton/Mac, 

kompl. VB 3.000 €.
 Tel. 02382-6736 

od. 0172-6067025

Boten gesucht
für die Verteilung der

Dreingau Zeitung
Für die Zustellung an alle Haushalte in den
Ortschaften Drensteinfurt, Walstedde, Ameke,
Mersch, Rinkerode, Sendenhorst und Albersloh
suchen wir ab sofort zuverlässige Boten.
Ihr seid mindestens 13 Jahre alt und habt
mittwochs und/oder samstags 2-3 Std. Zeit?
Zuverlässigkeit und Sorgfalt sind keine
Fremdwörter für euch? Dann würden
wir uns über eure Bewerbung freuen.

Telefonisch unter
02 51-4 81 98 38 oder
per E-Mail an bewerber@derwerbebote.de
Informationen zum Unternehmen findet
ihr unter www.derwerbebote.de

Frohe Ostern !!
Ostersonntag
geschlossen.
Ostermontag
geöffnet!

Öffnungszeiten 11-21 Uhr
Susanne Kurzhals

Mühlenstraße 6 in Drensteinfurt

Tel. 0 15 25/4 07 42 74

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, PC-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

D e r   S t e l l e n m a r k t

Kostenlose Hautberatung für 
Jugendliche zw. 15 u. 18 J. in 
der Belviso Akademie für kos-
metische Ausbildung Münster. 
Anmeldung 0251 / 2 39 59 26, 
www.belviso-akademie.de

Kompl. Schweißgerät (gebr.),
mit 10m-Schläuchen, Druckminde-
rer, Düsen versch. Gr., 5 Schweiß-
brenner, 1 Schneidbrenner, 2 10l 
Gasfl. und Wagen. Guter Zustand 
Foto ähnl. VB 450,00 €

Tel. 0 23 87 / 14 75

Autogenes Schweißgerät

Berg-Kettcar
zu verkaufen, 

gebraucht, sehr gut 
erhalten, Preis VB. 

Tel. 02526-2528

Couch 
zu verschenken
3,21, 1,80, 1,72, Sessel 
blau, Gebrauchsspuren 

an Selbstabholer. 
Tel. 02526-9390644

Entrümpel, entkerne Ihre 
Wohnung / Haus / Garage.
Bei Interesse bitte melden 
unter  0157 - 847 64 882

Erfahrener Bautechniker 
berät in allen Fragen

rund ums Haus.
Rufen Sie an und verein-
baren Sie einen Termin.

Tel. 0176 / 96 32 26 25

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Verschiedenes 

Dreingau Zeitung

Als Teil- oder Vollzeitkraft für unsere Praxis 

Podologe/in gesucht
Teamfähigkeit, ein selbstbewusstes aber dennoch 
freundliches Auftreten, Belastbarkeit sowie eigen-
verantwortliches Arbeiten setzen wir voraus.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
Diese senden Sie bitte an:

Podologische Praxis Iris Kreuzheck
Düesbergweg 128, 48153 Münster
oder: podo-kreuzheck@arcor.de

Werner-Baumbach-Str. 41
49661 Cloppenburg

Tel. 04474/9495-0  Fax 04474/9495-86
aumann@aumann-galabau.de

Unsere Niederlassung Münster
braucht sofort Verstärkung!

Vorarbeiter/in
Landschaftsgärtner/in
im Pflegebereich in Vollzeit

Maschinisten/in
im Landschaftsbau und
Pflegebereich in Vollzeit

Auskünfte erteilt: Herr Dipl.-Ing.
Jürgen Will 04474 / 94 95 - 81
Bewerbung auch per E-mail an:

AUMANN
Garten- und Landschaftsbau

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/9354

www.amigos.drensteinfurt.de

Ab sofort
täglich ab 11 Uhr

durchgehend geöffnet!

Nachmittags Kaffee und 
selbstgebackener Kuchen!
Natürlich auch außer Haus

Es freut sich auf Ihren Besuch

Ihr  Amigos Team
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